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Dom Krieg .
Vom westlichen Kriegsschauplatz.

Zum Kampf um Thiepval .
WTB . London, 20. Sept . Der Korrespondent der „Times " im

britischen Hauptquartier schildert Thiepval als ein unterirdisches
Gibraltar . Der Angriff wurde von Süden aus über das Laufgraben -
netz hindurchgefühlt , das mit den unterirdischen Gängen in Verbin -
dung stand. Die Briten rückten an dem zusammengeschossenen Kastell
vorbei , dessen große Keller , die wieder miteinander in Verbindung
standen, « in gewaltiges Hindernis darstellten . Die deutsche» Sol -
baten boten während des Nachmittags und des Abends heftigen
Widerstand . Es entstand ein allgemeines Handgemenge , in dem mit
dem Bajonett , dem Gewehrkolben und selbst mit den Fäusten gekämpft
wurde . Auch unterirdisch wütete ein heftiger Kamps, denn die
Briten waren in die Tiefe hinabgestiegen und gingen den Deutschen
mit Handgranaten, Messern und Bajonetten zu Leibe . Zahllose Tra-
gödren spielten sich in den unterirdischen Gängen ab.

Die Luftangriffe auf England.
= Haag , 29. Sept . „Daily Mail " gibt den großen mili -

törischen Schaden zu, den die Luftschiffangriffe verursacht haben .
Das Blatt schreibt : „Es ist nicht wegen der Schäden allein , daß
wir fordern , es müsse diesen Angriffen schnell ein gründliches
Ende gemacht werden . Wichtiger als die Schäden ist es , daß sie
uns zwingen , eine erhebliche Zahl fsldtüchtiger Leute im Lande
zu halten , um die Bürger daheim mit Flugzeugen , Artillerie ,
Munition u . dgl . zu schützen , die wir besser an der Front brau -
chen könnten . Solange wir nicht unserseits auch Deutschland
in gleicher Weise heimsuchen , gewinnt der Feind das Ueberge
wicht , weil er imstande ist . diese Schutztruppe und Kriegsmate -
rialien , die wir im Lande behalten müssen, an die Front zu
schicken.

"

„Daily News " stellt fest , daß der Feind , der früher seine
Bomben anscheinend ohne zu zielen abgeworfen habe , jetzt eine
bessere Methode haben müsse, denn bei dem Angriff aufLondon
seien die Geschosse aus großer Höhe in gerader Linie auf eine
bestimmte Hauptstraße gefallen . (M . N . N .) .

Die ltanzlerrede.
Urteile unserer Verbündeten über die

Kanzlerrede .

WTB . Wien . 23 . Sept . (Nicht amtlich.) Sämtliche Blätter
heften die große Bedeutung der gestrigen denkwürdigen Rede des
deutschen Reichskanzlers hervor , wobei sie besonders auf die Stelle
über den Verrat Rumäniens und über das Bestreben Englands nach
der Vernichtung Deutschlands hinweisen.

Das „ Fremdenblatt - schreibt : „Es darf füglich behauptet
werden , daß die Welt einer neuen imposanten Kundgebung der deut-
sche« Einmütigkeit und deutschen Geschlossenheit gegenübersteht , einer
Kundgebung , die besser als jedes andere Dokument, die von unseren
Feinden verbreiteten böswilligen Ausstreuungen über Oesterreich-
Ungarn widerlegt .

"
t

Die „ Neue Freie Presse « betont : „Herr von Bethmann -
Hollweg spricht auch vom Deutschland der Zukunft und des Friedens.
Da fiel von seinen Lippen das Wort , das den lautesten Widerhall
finden wird : „Freie Bahn für alle Tüchtigen ! " Es ist der großen
Ueberlieferungen Scharnhorst '? und Stein 's würdig, daß der Reichs -
kanzler den höhnenden Worten der Feinde solche Worte entgegensetzt."

Die „ Reichpost " sagt besonders über die Anwendung aller
kriegstauglichen Mittel gegen England : „Alle Zweifel der Miß-
trauischen müssen vor diesen Worten des Reichskanzlers , den ein -
deutigsten und zornigsten, die bisher über seine Ljppen gekommen
sind, beschämt verstummen."

WTB . Budapest , 2g . Sept . (Nichtamtlich .) Die Blätter heben
rühmend den Ton äußerster Entschlossenheit und unverzagter Kampf-
stimmung hervor , der die Rede des Kanzlers durchweht .

„Pester Hirlap " hebt insbesondere die auf die innere Po -
litik bezüglichen freisinnigen Aeußerungen des Kanzlers hervor und
stellt sie als nachahmenswertes Beispiel dafür auf , welche Folgerun -
gen der Staatsmann aus der Opferwilligteit aller Schichten für die
künftige Entwicklung ziehen mutz.

Neutrale Stimmen .

Haag . 30 . Sept . Der „Nieuwe Eourant " schreibt über die
Rede des Reichskanzlers: „Jedes brauchbare, Hen Krieg abkürzende
Kampsmittel gegen England muß dem Reichskanzler zufolge angewandt
werden. Das ist der Passus in feiner Rede, der uns am meisten angeht.
Darin liegt ein neuer Beweis , daß es für die Niederlande mehr als

ist, wachsam und so stark wie möglich zu bleiben , damit kein
Zwrlsel darüber besteht , daß eine Verletzung unserer Neutralität den
Krieg verlängern würde .

"

„Standaard " nennt die Rede des Reichskanzlers eine schnei-
dige und mänliche. — Der „M aavbode " schreibt u . a . : „Wir haben
in Bethmann -Hollweg niemals den Flaumacher erblicken können , den
schwachen Reichskanzler, als den einige seiner Landsleute ihn schildern
und bekämpfen wollen."

---- Stockholm , 2». Sept . Die Reichstagsrede des Reichskanzlers
wird von den Blättern alley Richtungen an leitender Stelle abge-
drückt . — „Stockholms Dagblad " widmet ihr einen ausführlichen
Artikel , in dem besonders die wertvollen Ansschliiisc der Rede über
Rumäniens Haltung hervorgehoben werden .

Lloyd Georges Brandrede über Englands
Ariegsziel.

WTB . London, 30. Sept . Der „Nieuwe Rotterdamsche
C o u r a n t" meldet von hier , daß die Blätter in ihren Leitartikeln
den Ausführungen Lloyd Georges gegenüber einem amerikanischen
Journalisten zustimmen.

„Daily News " bemerken, daß man den Frieden nicht ganz
aus dem Auge verlieren solle. Das Blatt schreibt : „Wenn Lloyd
George sagt, daß man nicht an den Frieden denken könne , ehe dle
Freiheit Europas erkämpft sei, ist es in der Tat müssig , jetzt von
Frieden zu sprechen . Die Zeit wird aber kommen , wo diese Freiheit
erkämpft und die Macht des deutschen Militarismus gebrochen sein
wird . Wenn sie da ist, wird es die Aufgabe der englischen Staats -
männer sein , darauf zu achten , daß die Hölle, von der Lloyd George
mit so viel Gesühl ( ! ) gesprochen hat , keinen Tag länger fortbesteht,
als unbedingt nötig ist. Es liegt an Deutschland ( !) und nicht an
uns , zu sagen, wie lange es noch notwendig sein wird , diese Hölle
fortdauern zu lassen .

"

— Berlin , 30 . Sept . Der Reichskanzler hat , wie die „German : a"

schreibt , in dem Abschnitt seiner Rede, den er der Friedensbereitschaft
widmete , mit vollem Recht auf die unverminderte Eroberungslust
und den zähen Vernichtungswillen unserer Feinde gegen uns hinge-
wiesen. Daran scheiterte jede Friedeusmsglichkeit . In der neuen
R -!de des englischen Kriegsministeriums Lloyd George lese man in
jeder Zeit die Bestätigung dessen heraus , was der Kanzler über die
Gesinnung unserer Feinde gesagt habe . Auch fühle man bei jedem
Wort , daß England der unumschränkte Diktator des Bierverbandes
sei . Auch das sei die beste Bestätigung dessen, was der Reichskanz¬
ler sagte, als er von Englqnd gesprochen habe. Wenn sich Frankreich
verblutet habe , wenn alle Kriegsverbündeten wirtschaftlich und
finanziell Englands Frohndienste leisten müßten , dann solle der
Traum von Englands Weltherrschaft Wirklichkeit werden . Darum
müssen wir weiter kämpfen, sagt Ws „Germania "

, weil nie eine Zeit
kommt, die Großbritannien seinem Ziel näh« zeigt als der jetzige
Krieg.

Zum Rücktritt des Generals v. Mandel.
— Berlin , 29 . Sept . Mit der Nachricht über den Rücktritt des

Generals v . Wandel von dem Posten eines stellvertretenden Kriegs-
Ministers mußte man seit längerer Zeit rechnen, denn General von
Wandel war seit Jahren leidend, und auf seinen geschwächten Ge -
sundheitszustand war es wohl auch zurückzuführen, daß er nach dem
Rücktritt des Generals v . Heeringen von dem Posten eines Kriegs -
Ministers nicht dessen Nachfolger wurde . Personen , die ihm nahe
stehen , und auch die Mitglieder des Reichstages , mit denen er beruf-
lich während der beiden letzten Jahre viel zusammengekommen ist ,
wußten , daß es dem General v. Wandel nur durch den Aufwand
aller Energie möglich war , trotz seines leidenden Zustande? die auf
ihm lastenden schweren Pflichten zu erfüllen .

General v . Wandel ist als Direktor des Allgemeinen Kriegs -
departements im Kriegsministerium vor allem durch seine umfang -
reiche Tätigkeit im Reichstag bekannt geworden. Als mit dem
Amtsantritt v . Falkenhayns ein« durchgreifend« Verjüngung des
Ministeriums eintreten muhte , wurde v . Wandel als Generalleut -
nairt Gouverneur von Köln , von wo er am 31 . August 1914 als
Stellvertretender Kriegsminister berufen wurde . Die gewaltige Ar-
Bett , die er dort geleistet, die mustergültige Organisation , die er ge -
schaffen und ausgebaut hat , sichern ihm ein unvergängliches Ruhmes»
blatt . Das Kriegsnrinisterium ist mit seinen 01V Offizieren und
Beamten zu einem Körper angewachsen, in dem rnud 5000 Köpfe
beschäftigt werden . Wenn diese Riesenmaschine reibungs - und ge-
räuschlos gearbeitet hat , wenn alle Forderungen an Beförderung
und Verpflegung des Heeres , an Munitionsversorgung usw . erfüllt
werden konnten, so ist dies im wesentlichen das Verdienst des Gens-
rals » . Wandel und wurde vom Kaiser in der Form seiner Geneh-

migung des Abschiedsgesuchs herzlich anerkannt .

Sie ireipife in ittedjettlÄ
Wie Griechenland zum Kriege gepreßt wird .

WTB . Rom , 30 . Sept . Der römische Mitarbeiter der

„Stampa " meldet seinem Blatt : Boostern nachmittag hatte
Coromillas eine Besprechung mit Sonmno . Gleichzeitig spra -

chen die griechischen Gesandten bei den Regierungen in Paris ,
London und Petersburg vor . Wegen der Griechenland zu
gebenden Antwort ist ein Gedankenauetausch der Alliierten

nötig . Ueber die bevorstehende Antwort kann nur eins mit

Sicherheit behauptet werden : Sie wird nicht so ausfallen wie

es Griechenland wünscht und hofft . Die Alliierten vertreten
den Standpunkt , daß bei der jetzigen Sachlage über eine griech-

ische Intervention nicht mehr verhandelt werden kann . Für
Griechenland ist . der Krieg gegen Bulgarien unvermeidlich ,
nicht nur um der Entente zu nützen , sondern um sich selbst zu
retten . (Darf also keine Ansprüche stellen . D . Red . )

Zur revolutionären Bewegung .

WTB . Athen , 29. Sept . (Nicht amtlich .) Reuter meldet ,
daß sich trotz der Maßregeln des Marineministeriums die Auf -

ständischenbewegung in der Marine ausbreite, . Der komman¬
dierende Kapitän zur See im Fliegerlager von Phaleron soll

sich mit 25 Mechanikern der Bewegung angeschlossen haben . Auch
in der Armee greift die Bewegung um sich . Selbst bisher neu «
trale Offiziere , wie die Generale Callaris und yannakitsas hat «
ten es nunmehr als dringende Notwendigkeit bezeichnet , die
Neutralität aufzugeben . General Danglis fei an Bord des Tor »
pedojägers gegangen , der sich der Flotte der Verbündeten
anschloß.

Die Verschwörung auf Kreta .

WTB . London , 29 . Sept . Wie „Daily Telegraph " meldet ,
wird die provisorische Regierung auf Kreta das unumschränkte
Recht haben , die Streitkräfte des Landes zu organisieren , um sich
den Truppen der Entente anzuschließen .

WTB . London , 29 . Sept . (Nicht amtlich .) Aus Canea
wird dem „Daily Telegraph " gemeldet , daß sich am Dienstag
abend in Heraklcos IM Antivenizelisten , die sich in zwei Häu -

fern verbarrikadiert hatten , gegen die Revolutionäre zur
Wehr setzten. Sie haben sich aber heute nachmittag ergeben .
Die Revolution auf Kreta hat nur in Herakleos zu Kämpfen
geführt , wobei es einige Tote und Verwundete gab . Die

Kämpfe waren in zwei Tagen vorüber .
Das 14. Znf .-Regt . , das in Herakleos in Garnison liegt

und 3450 Mann zählt , hat sich der Revolution bis auf 19 Mann
und 22 Offiziere , die in den Offiziersklub flüchteten , ringt*

schloffen . Da die Maschinengewehre vorher unbrauchbar ge-

macht worden waren , war jeder Widerstand unmöglich . Die
treugebliebenen Offiziere telegraphierten um Schutz an den
britischen und französischen Konsul , die ihnen diesen Schutz zu -

gestanden . Die Offiziere sind jetzt in « uda.
Auf dem Exerzierplatz wurde eine von 9000 Menschen be -

suchte Versammlung abgehalten , die sollende Entfchliehuug
annahm : „Die bewaffnete Versammlung des kretischen Volkes
beschließt , daß von Venizelos und Konduriotis eine proviso -

rische Regierung gebildet werden soll. Die beiden werden er-

mächtigt , eine dritte Person zu wählen , um die Regierung
aufzunehmen .

Venizelos dankte der Versammlung und sagte : „Wir wün -

schen , daß der König selbst jetzt auf den Wunsch des Volkes ein -

gehen möge , damit die Nation einig in den Kampf ziehe . Sollte
dieser Wunsch unerfüllt bleiben , so geloben wir , unsere ganze
Energie daran zu setzen, Eueren Auftrag auszuführen .

"

Die Nennung des Namens Konstantin wurde mit Still -
schweigen aufgenommen . Niemand glaubt , daß der König den
geäußerten Wunsch erfüllen wird .

Nach der Versammlung hielt die neue Regierung einen Em «
pfang im Eouvernementsgebäude ab , bei dem die Konsuln der
vier Großmächte der Entente anwesend waren .

TU . Paris , 29 . Sept . Nach einer Meldung aus Athen
erklärt Venizelos in der „Patris ", die Bewegung , deren Lei -

tung er zusammen mit Admiral Conduriotis übernehme , sei
ihrem Wesen nach , rein national . „Wir wollen nicht eine

Regierungsform abschaffen, sondern die Verteidigung von

Mazedonien vorbereiten . Der flatus quo in Athen mit seinen
Zivil - und Militärbehörden bleibt unberührt . Will Athen
in seiner Haltung beharren , nun , so gehen wir allein vor !"

Die Kampfe in Mazedonien.
Sarrail hat immer noch

Soldaten .
nicht genug

= Aus der Schweiz , 29 . Sept . Der Pariser Berichterstat -
ter des Mailänder „Secolo "

, Campolonghi , schreibt über die
schwedische Sundabsperrung und fordert die Verbündeten auf .
Rußland zu helfen . Das Heer Sarrails müsse schleunigst auf
eine halbe Million gebracht werden , bevor es zu spät sei . K . V .

-- - Petersburg , 30 . Sept . Nach einer Kopenhagens De -

pesche des „Verl . Lok . -Anz .
" wird von hier gemeldet , daß zwischen

Rußland einerseits und England und Frankreich andererseits
ein Abkommen geschlossen worden ist , in dem Rußland sich ver -
pflichtet , ein neues Truppenkontingent für die mazedonische
Front zur Verfügung zu stellen . Die Truppen werden zunächst
nach Frankreich befördert , dort eingekleidet , ausgerüstet und
namentlich für den Luftabwehr - und Aufklärungsdienst aus -
gebildet .

Zur Niederlage der Serben .

- Budapest , 30 . Sept . Wie dem „Verl . Lok .-Anz . von

hier mitgeteilt wird , wird aus Saloniki gemeldet , daß die
Serben bei dem Paß Kaimakcalan eine empfindliche Nieder -

läge erlitten . Sarrail habe ihnen deshalb farbige Truppen
als Reserven nachgesandt .

Die Türkei im Arieg.
Zur evtl . Neubesetzung des Botschafter -

postcns in Konstantinopel .

TU . Berlin , 29. Sept . In unterrichteten Kreisen verlautet ,
daß Dr . v . Kühlmann als erster Kandidat in Betracht kommen
würde , falls in absehbarer Zeit eine Neubesetzung des Konstan -

tinopeler Botschafter -Postens in Frage kommen sollte . In die -
fem Falle würde der Kolonial -Staatssekretär Dr . Solf wahr -
scheinlich während des Krieges die Geschäfte der deutschen Gc-
sandtschaft in Haag übernehmen . (Voss . Ztg .)
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Bulgarien im Rriege.
Der neue bulgarische General st absche f .
MTB . Sofia . 29 . Sept . Die „Bulg . Tel . -Ag .

" meldet : Der
Unterchef im Generalstab Oberst Lukoff wurde an Stelle des
verstorbenen Generals Teschow zum Chef des Generalstabs
ernannt .

Wieder ei « feindliches Flugzeug über Sofia .
WTB . Sofia , 30 . Sept . ( Bulg . Tel .- Ag .) Gestern früh gegen

8 Uhr flog ein feindliches von SiiiWtt kommendes Flugzeug in großer
Höhe über Sofia und warf 5 Bomben kleinen Kalibers ab , die einhn
Straßenkehrer und zwei Pferde töteten , sowie eine Frau und ein
Kind leicht verletzten . Der Materialschaden beschränkt sich auf eine
Anzahl infolge der Explosion der Bomben zerstörten Fensterscheiben .
Von unseren Flugzeugen oerfolgt , flüchtete das feindlich: Flugzeug ,
das nur rasch den Luftraum über der Hauptstadt durchfliegen könnt?,
in der Richtung nach Norden .

Bulgarischer Bericht .
WTB . Sofia , 30 . Sept . (Bericht des Eeneralstabs vom 29.

September .) Mazedonische Front . Im Tale von Lerin (Flo -
rina ) schwaches Artilleriefeuer . Auf der Höhe Kaimakralan
lebhaftes Eeschützfeusr. Wir wiesen einen nächtlichen Angriff
des Feindes ab und besetzten durch einen Gegenangriff einen
Graben seiner Hauptstellung . Im Mogleniccttal schwaches Ar-
tilleriefeuer und Minenkampf . Auf beiden Seiten des Wardar
und auf der Velafica -Planina Nuhe . An der Strumafront
schwaches Artilleriefeuer und Patrouillengefechte . An der Küste
des Aegäischen Meeres unaufhörliches Kreuzen der feindlichen
Flotte .

Rumänische Front . Längs der Donau Ruhe . In der
Dobrudscha schwaches Artilleriefeuer . An der Küste des Schwär -
zen Meeres beschoß ein rusfisches Kriegsschiff eine Stunde 20
Mniuten lang das Dorf Kapladjaksej . Die Beschießung blieb
erfolglos .

Ereignisse zur See .
Der U . - Boot , und Minen - Krieg .

WTB . London , 2g. Sept . (Nicht amtlich.) Meldung
des Nenterschen Bureaus . Wie Lloyds meldet , soll sich der
englische Dampfer „Thurso " (1244 Tonnen ) , in sinken -
dem Zu stände befinden . Ein Teil der Besatzung wurde
ausgeschifft .

WTB . Valencia , 30. Sept . (Reuter .) Der norwegische Dampfer
„Brav!" ist mit 11 Mann der Besatzung des britischen Dam -
pfer » Red dam ", der verseukt worden ist, hier angekommen .

von den Deutschen ausgebracht .
WTB . Rotterdam, 30. Sept. Di« holländischen Schleppdampfer

»Zuid « rs « «" und „© o u m z « «" , die zwei niederländische und zwei
belgische Leichterschiffe nach London schleppen sollten , wurden in
der Rächt vom Mittwoch auf den Donnerstag nach Zeebrüggr
eingebracht .

Englischer Druck auf Spanien .
= Berlin , 29 . Sept . Die Pariser Abendpresse erfährt über

Roin , wie die „Dtsch . Tgsztg .
" meldet : Die dortigen politischen

Kreise besprechen den Beginn direkter Verhandlungen zwischen
London und Madrid wegen einer Verschärfung der Blockade.
England verfolge unerbittlich das Endziel , namentlich die Be »
fchlagnahme der in Spanien internierten Schiffe.

Falls Madrid die Beschlagnahme bewillige , komme später
der Anschluß automatisch. England wolle deshalb die Einfuhr
von Kohlen und Metallen beschränken mit Berufung auf die
eigene Frachtraumnot , damit Spanien die internierten Schiffe
zum Transport verwenden muß.

Ein deutsch - amerikanischer Glückt» ,msch znm
deutschen Handelstauchbo »t - Erfolg .

= Karlsruhe , 30 . Sept . Mit welch herzlichen Gefühlen auch die
Deutschen Amerikas die Fahrt der kühnen deutschen Handelstauchboote
verfolgen, ist s . Zt . bei der Ankunft der „Deutschland " in Baltimore
schon bekannt geworden. Der Brief einer Deutsch-Amerikanerin an
« inen unserer hiesigen Leser zeigt dies so besonders begeistert, daß wir
nicht verfehlen möchten , die betr . Stellen hier mitzuteilen . Es heißt
da :

„Washington , 16. Juli . . . . . Wir möchten ganz Deutschland gra¬
tulieren zu der erfolgreichen Fahrt des neuen Unterseeboot „Deutsch-
land "

. Die Deutschen hier waren nicht weniger stolz wie ihr . Wir
kauften jede Zeitung , um jede Einzelheit zu lesen . Wir wären nach
Baltimore gefahren, aber man konnte es doch nicht sehen , da es von
verschiedenen Schiffen zur Wache umringt ist . Von der Mannschaft

kamen , glaube ich , 15 Mann nach Washington. Sie wurden von Deut-
schen mit Autos am Bahnhof abgeholt und überall herumgefahren und

. waren ©äste eines deutschen Hotelbesitzers . Sie sollen sich riesig amü-
siert haben. Wir alle wünschen , daß die Riicksahrt auch ohne Gefahr
sein wird . Wir freuen ums schon im voraus auf die Ankunft der
„Bremen " ! . . ."

Deutschland und der Rrieg.
WTB . Berlin , 29. Sept . ( Nichtamtlich) Der „Reichsanzeiger"

meldet : Dem königlich bayerischen Generalleutnant Krafft von Dell-
mensinqen , Kommandeur eines Korps , wurde der Orden pour le merite
verliehen.

— Berlin , 29. Sept . Der „Verband des Einfuhrhandels in Ber -
lin" hat eine Fachgruppe: „Tierisch«, pflanzliche und mineralische Oele
und Fette , Saaten und deren Weiterverarbeitung " gebildet . In den
leitenden Ausschuß wurden für Oelmühlen u . c . der Verein Deutscher
Oelfabriken Mannheim gewählt. Vorsitzender des leitenden Ausschus-
ses ist Kommevzienrat Herz i . Fa . S . Herz G . tn. b . H.

Dsutscher Reichstag.
---- Berlin , 29 . Sept . Dem Reichstag ist ein 9. Nachtrag zu

der Denkschrift über wirtschaftliche Maßnahmen aus Anlaß des
Krieges vom Stellvertreter des Reichskanzlers zugegangen .

Aus dem Hauptausschuß des Reichstages .
WTB . Berlin , 29. Sept . Der Hauptausschuß des Reichstage»

hat nachmittags 1 Uhr die Beratung über die politische Lage be -
gönnen . Zur Sitzung war der Reichskanzler erschienen , ferner wohn-
ten den Verhandlungen bei die Staatssekretäre v. Zagow,/Dr . Helffe-
rich , von Capelle , Dr . Lisco , Graf Rödern , der Kriegsminister unv
zahlreiche Bevollmächtigte zum Bundesrat . Außer den Mitgliedern
des Ausschusses waren der Präsident des Reichstages und zahlreiche
Abgeordnete als Zuhörer anwesend. Die Verhandlungen , die der
Berichterstatter Dr . Basscrmann einleitete , sind streng vertraulich .

Nach dem Berichterstatter Abg. Bassermann , sprach der Reichs -
kanzler in längeren Ausführungen und stellte dabei in Aussicht ,
über einzelne Fragen einem engeren Ausschuh genauere Auskunft
zu geben . Von der Regierung nahmen weiter das Wort die Staats -
sekretäre von Jagow und von Capelle und . Unterstaatssekretär Ziin-
mermann . Von den Fraktionen kamen heute die Redner der sozial-
demokratischen Fraktion und des Zentrums zum Wort .

Die Abgeordneten Bassermann , Schiffer und Stresemann bean-
tragten nachstehende Entschließung: Einem ständigen Ausschuh für
auswärtige Angelegenheiten einzusetzen und ihm die Ermächtigung
zu erteilen , sich auch bei Schließung des Reichstags jederzeit zu ver-
sammeln.

Versicherungspflicht AngesteLter für Kriegs,
befchastigung .

— Karlsruhe, 30 . Sept . Der Bundesrat hat in der Sitzung vom
28. September 1916 eine Verordnung über die Bersicherungspflicht
von Angestellten fiir Beschäftigungen während des Krieg«s erlassen .

^Rach der neuen Verordnung sind Personen , die eine an sich versiche-
"rungspflichtige Tätigkeit aller Wahrscheinlichkeit nach nur währenv
des Krieges ausüben — eine solche vorher nicht ausübten und nachher
vermutlich nicht mehr ausüben werden — nicht versicherungspflichtig
nach dem Angestelltenversicherungsgesetz. Doch dürfen , wenn Beiträge
zur Angestelltenversicherung für die Dauer der an sich versicherungs.
Pflichtigen Beschäftigung von solchen Personen tatsächlich entrichtet
jmd, die Leistungen der Angeftslltenversichernng nicht deshalb abge-
lehnt werden , weil die Beiträge zu unrecht entrichtet seien . Hie»«
durch soll einer nachträglichen Schädigung von Personen , die, ohne
dazu genötigt zu sein , die verhältnismäßig hohen Beiträge zur Ange-
stelltenverficherung entrichtet haben , vorgebeugt werden . Auch das
Heilverfahren gehört zu solchen Leistungen der Angestelltem,ersiche-
rung . Da die Frage , ob eine Person nach Kriegsende ihre versiche-
rungspflichtige Tätigkeit voraussichtlich fortsetzen wird , nicht selten
schwer zu beantworten ist , so macht die Verordnung , für eine Frist
von einem Monat nach ihrem Inkrafttreten oder nach dem Beginn
des Beschäftigungsverhältnisses, ihr« Wirksamkeit von einer ErklS-
rung des Angestellte « gegenüber der Reichsversicherungsanstalt av»
hängig. Bereits ftüher getroffen « rechtskräftige Entscheidungen , die
im Gegensatz zu dieser Verordnung die Frag« der Versicherungspflicht
eines Angestellten bejaht haben , werden , auf fristmäßigen Antrag
des Versicherten b«i der in Betracht kommenden Stelle , aufgehoben .
Die Verordnung soll auch zu Gunsten der vor ihrer Verbindung
während des Krieges in ein AngestelltenverhSltnis getretenen Per -
sonen Anwendung finden . Sie erhält deshalb rückwirkend« Kraft
bis zum Kriegsbeginn .

Oesterreich-Ungarn und der Krieg.
Aus dem österreichischen Kabinett .

TU . Berlin . 29 . Sept . Nach den letzten aus Wien hier eingetros-
jenen Nachrichten , wird in den dortigen politischen Kreisen jetzt bei -

vermischtes.
WTB . Stuttgart , 29 . Sept . (Nicht amtlich .) Der „Staatsanzei-

ger " schreibt : Zur Feier des ZZjiihrigen Regierungsinbiläums des
Königs werden in der K . Münze zu Stuttgart Dreimarkstücke als Denk-
münzen ausgeprägt, die auf der Vorderseite unter dem Bilde des
Köngs « inen Lorbeerzweig mit den Jahreszahlen 1891/1916 tragen ,
während die Rückseite den Reichsadler wie bei gewöhnlichen Dreimark-
stücken aufweist. Auf den Tag des Jubiläums (6 . Oktober ) kann je-
doch nur eine ganz beschränkte Zahl der Denkmünzen hergestellt wer-
den . Di« allgemeine Prägung muß auf eine spätere Zeit zurückgestellt
werden.

— Bückeburg , 29 . Sept . Bei der Förderungsmaschiiie verunglückte
heute mittag im Liethstollen des Berga,nto Oberurch ein Maschinist
tödlich. Ein Obersteiger, der sich mit mehreren Bergleuten in Ne
Grube begab, um die Retiungsarbeiten einzuleiten, wurde durch Koh-
lenoxydgas betäubt . Die sofort angestellten Wiederbelebungsversuche
blieben bei dem Obersteiger und 3 Bergleuten erfolglos.

WTB . Rotterdam , 29. Sept . Der Streik beim Rotterdamschcn
Lloyd ist wieder beigelegt.

Zur Unabhcingigkeitserklärung Korfus ,
: : Karlsruhe, 30 . Sept . Nun hat sich auch die größte der joni-

jchen Inseln in der revolutionären Bewegung, dem nationalen Vortei-
oigungskomitee angeschlossen. Knapp 100000 Menschen sind es , die sich
vom Königreich Griechenland lossagen . Das altgriechische Korlyra
schlug sich im Altertum mit Korinth , Athen , Sparta herum , um , nach
sehr wechselvollen Zeiten der Blüte und des Niederganges , in den Be-
sitz der Römer zu kommen . Im Mittelalter löste sich Venedig mit den
Despoten von Epirus im Besitz der Insel ab . Wiederum waren es
die Venetiirner , die Korfu aus den beiden berühmten türkischen Be-
lagerungen retteten . Dann RepMik unter türkischem , später unter
russischem Schutz, für kurze Zeit von den Franzosen besetzt , von 1814
bis 1863 unter englischer Oberhoheit , erst mit der Thronbesteigung
König Georgs mit Griechenland vereinigt , hat die Insel bisher so
giemlich schon die persönliche Bekaimychnft mit all den Alliierten ge¬

macht , die jetzt die revolutionäre Bewegung schüren und Venizelos die
Führung anvertrauen .

Die Beziehungen unseres Kaisers zu Korfu sind bekannt. Wir wis-
fett, daß es dort ein« Kaiser Wilhelm - Straße gibt . Wir kennen die
wunderbare Landschaft aus zahlreichen Films , wenn die wenigen Tage
in Achilleion , wo « inst Oesterreichs Kaiserin Elisabeth schöne Stunden
verbrachte, für unseren Kaiser Erholung und Heiterkeit waren . Wir
haben in den Films die Burschen und Mädchen Korfus im Tanzreigen
gesehen . Verschlossen stehen in den Garagen d?s Kaisers Automobile.
Aufruhr tobt auf der ganzen Insel . Wer kümmert sich um die Oel-
ernte der 4 Millionen Olivenbäume ! Vorbei ist es mit der Ausfuhr
der köstlichen Orangen , Zitronen , Feigen . Die Kutscher von Korfu
sind wütend , daß nun schon im. dritten Jahr die Fremden ausbleiben ,
die sie sonst außerordentlich hoch nehmen konnten. Keine Wallfahrer
ziehen zum Kloster des Monte S . Salvetore hinauf und einsam ver-
sinkt in den Abend Pontikonisi, in der die Fremden immer Wcklins
„Toteninsel" erblicken wollen, obwohl der Meister noch niemals hier
war . . . .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
= Karlsruhe , 30 . Sept . Morgen werden es 40 Zahre ,

daß Exz . Eeheimrat Dr . Engler am 1 . Oktober 1876 sein Lehr¬
amt als Professor der Chemie an der Technischen Hochschule zu
Karlsruhe antrat , nachdem er sich ein Jahrzehnt früher , also
im Jahre 1866 , als Privatdozent an de * Universität zu Halle
a . S . niedergelassen hatte . Exz . Dr . Engler ist also jetzt ein
halbes Jahrhundert Hochschullehrer und mit dem Dank für all
seine hervorragenden Verdienste um die Wissenschaft und die
Karlsruher Hochschule , nicht minder um die reiche Fülle von
wertvollen Darbietungen , mit denen er oftmals auch vor das
weitere Puhlikum in unserer Stadt in Vorträgen und An -
regungen hintrat , verbindet sich der herzliche Wunsch , den
hochgeschätzten Gelehrten noch lange uns in Rüstigkeit crhal -
ten zu sehen.

nahe mit Sicherheit gerechnet , daß die Delegationen jetzt doch plsam»
menentreten werden. Ihre Einberufung erweist sich , so wird «rÜärt ,
nach den Debatten im ungarischen Abgeordnetenhaus« als unumgän^
lich notwendig. Im Zusammenhang damit taucht mit wachsender Be¬
stimmtheit die Nachricht auf , daß Baron Burian von seiner Stelling
eis Minister des Aeußeren zurücktreten werde. Als Rachfotg « wird
an erster Stelle der ftühere österreich-ungarische Botschafter in Rom,
Freiherr von Maochic genannt . ( Voss . Ztg .)

England und der Krieg.
Berlin , 30 . Sept . Eine sehr heftige Kundged««s g« ya»

die Verteuerung der Lebensmittel in England fand seitens der
schottischen Arbeiterpartei in Glasgow statt.

Dänemark und der Krieg.
Abschluß der dänischen Regierungskrise .

= Kopenhagen , 29. Sept . Dem „Verl . Tagbl .
" wird von hia

gedrahtet : „Die dänisch« Regierungskrise hat heute in den VerHand-
langen zwischen dem Ministerpräsidenten und dem Vorsitzenden der
wogen des Verkaufs der westindischen Inseln eingesetzten Reichstags-
koinmission Grafen Friis ihren Abschluß gefunden. Das demokratische
Ministerium bleibt vollzählig und wird ergänzt durch Vertreter der
drei übrigen Parteien als >Minister ohne Portefeuille . Zum Eintritt
eines Sozialisten in das Kabinett bedarf es der Zustimmung eines
sozialdemokratischen Parteitags , der auf Freitag nacht einberufen wer-
den soll.

Die ursprüngliche Streitfrage des Verkauf« der Inseln wird durch
Volksabstimmung erledigt .
Rücktritt des dänischen Botschaft « « » in Rom .

TU . Lugano , 29 . Sept . Der „Torrtere della Sera " will
wissen, dah der Rücktritt des dänischen Botschafters in Rom
infolge seiner ausgesprochenen deutsch-freundlichen Gesinnung
und weil er die Protesterklärung Oesterreich-Uygarns gegen
die Beschlagnahme des Palezzo di Venezia vermittelt habe,
erfolgt sei . (Voss. Ztg .)

Aus Schweden.
Wieder ein russischer Spion verurtlilt .

WTB . Stockholm , 29. Sept . (Nicht amtlich.) „Berlingst «
Tidende" meldet von hier : Der Russe Pintzker ward«! w«gen
Spionage zu 5 Iahren Zuchthaus und drei Jahren Ehr»
verlust verurteilt . Ein Betrag von 3800 Rubeln , der in seinem
Besitz gefunden wurde, wurde der Staatskasse zugesprochen .

Briefkasten .
Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufend«
Abonnementsquittung und 15 A für Portoausgaben beigefügt werden.)

H. B . : Ein verheirateter etatmäßiger Beamter ohne Kinder mit
1370 Mark Jahresgehalt kann im Falle der Bedürftigkeit , d . h. wenn
er kein sonstiges Einkommen und Vermögen hat . vom 1 . Juli 1916 ab
Teuerungszulage erhalten , deren Löhe sich nach der Ortsgruppe richtet ,
welcher sein Anstellung«- bezw . Wohnort angehört . (1o06)

E. R . E . W. : Soviel uns bekannt ist, nehmen die Ersatzabtei-
hingen der beiden Feldarbilleriercgimenter Karlsruhe Kriegsfreiwil -
lige, die noch nicht gemustert sind. an . Sie bedürfen zum Eintritt als
Kriegsfreiwilliger der schriftlichen väterlichen Erlaubnis . Der Ein -
tritt in «die Unteroffizierschule Ettlingen kann unter Vorlage der per-
fönlichen Ausweise am 1 . Oktober erfolgen; di « Meldung erfolgt beim
Bezirk-kommnndo . (1007)

Gefr . im Elsaß : Die Angaben sind ungenau , um prüfen zu kön¬
nen, ob die Auswandsentschädigung zusteht . Die Eltern müssen sich
mit einer genauen Angabe übet die einzelnen Dienstzeiten an das Be-
zirkskonrmando wenden. (1009)

L. in Lö . : Für Ihre lungenkranke, aber nicht tuberkulöse Tochter
kommen als Erholungsheime in Frage : Sanatorium Ebersteinburg
evtl . auch Landessolbad Dürrheim . (99?)

A. Z . in H . : Für die Ausbildung und Prüfung der Handelslehrer
und Handelslehrerinnen in Baden ist die Verordnung des Eroßh .
Ministeriums des Innern vom 6. Dezember 1913 maßgebend. Siehe
Schnlverordnungsblatt für das Eroßherzogtum Baden Nr . 1 vom
2 . Januar 1914 Seite 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10. Der Besuch eines Privat -
Handelskurs«« ist für die Handelslehrerprüfungvon keiner Bedeutung.
Di « Prüfung wird in Karlsruhe abgenommen. (1013)

W . D. 10« : Nach Bedarf können von der Heeresverwaltung in
den Küchen oder Etappenlazar«tten auch Damen Verwendung finden
die schon zwei Jahr « im Heimatgebiet im Lazarettkiichendi«nst tätig
waren . Gesuche um Verwendung als Küchenschwester im Etappen »
gebiet sind unter Vorlage von Befähigung ?- und Leumundszeugnissen
an den Landesverein vom Roten Kreuz zu richten . (1014)

Frau A. K . in T . : Die Forderung der Transportkosten des «*»
krankten Urlaubers ist bei der betr . Kompagnie des Ersatztruppen¬
teils anzubringen , die dann die Prüfung der Angelegenheit veran¬
lassen wird . (1016)

---- Stuttgart , 29 . S«pt . Das Trauerspiel „Meroe " von Wilhelm
von Scholz , der nach zweijähriger militärischer Tätigkeit in einer
Offizittstelle des Heimatgebietes jetzt seinen Posten als Erster Dra »
maturg und Spielleiter des Kgl . Hoftheaters in Stuttgart wieder
übernommen hat , ist an den Stadttheatern in Eisenach und Essen
zur Ausführung in dieser Spielzeit angenommen und bereits in Essen
mit Erfolg inszeniert worden . Das Werk wurde bereits vor dem
Kriege an mehreren Theatern gegeben, so an den Hoftheatern zu
München, Cassel und am Stadttheater Leipzig.

— Dresden . 30. Sept . Eeheimrat Zeih, dem bisherigen Schau«
spiel -Leiter des Konigl. Theaters wurde vor seiner Uebersiedelunz
nach Frankfurt — wohin er als Intendant der Oper des Schauspiel '
Hauses berufen wurde — vom König ihm die Goldene Medaille fin
Kunst und Wissenschaft am Komturbande verliehen. Nachfolger de «
Eeheimrat Z« iß in Dresden ist bekanntlich der frühere Karlsruher Dra,
maturg und spätere Münchener Spielleiter Dr . Karl Wolfs .

Ariegs -Humor .
Aus den ^ Fliegenden Blättern ".

Einer , der gefehlt hat . Mutter (stolz) : „Schaut 's Kinder , vier«
zehn Tage war euer Vater auf Urlaub . Da Hüft es immer in de»
Zeitung : „Keine besonderen Ereignisse !" Aber kaum ist er wied«
bei seinem Truppenteil angelangt , da schreiben s

' schon : „Lebhafter«
Tätigkeit "

.
"

Eine folgenschwere Krankheit . „Ihr Sohn ist ja bei einem Ein»
bruch ergriffen worden ?" — „Ja , ja ,

'n bedauernswerter Junge ; di«
Krankheit . . . — „Was hat die Krankheit mit dem Einbruch z«
tun ?" — „Na , er hinkt doch . . . sonst hätt ' n ' der Polizist nimmer»
mehr eingeholt !"

Mißverstanden . Neulich abends besuchte ich ein gutes Konzerh
Die Kapelle spielt ein prachtvolles Streichquintett und bei einer ent<
zückenden Pianissimostelle unterhielt sich ein Herr sehr lebhaft mit
einer Dame . Sein Nachbar , der sich so recht dem Kunstgenuß hin»
geben wollte , flüsterte dem Gesprächigen zu, er möge doch wenigsten»
leise sprechen, und erhielt darauf zur Antwort : „Warum denn?
Was wir uns zu sagen haben, kann jeder hören !-
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Die Kriegslage .
(Von einem militärischen Mitarbeiter .)

Bz. Berlin , 30. Sept . Nach dem Massenaufgebot der letzten
Tage lieg am Donnerstag im Sommegebiet die Kampstätigkeit er-
heblich nach . Die Franzosen bedurften anscheinend dringend der
Schonung. Nur die Engländer stießen bei Courcoelette kräftig vor,
ohne über bescheidene örtliche Erfolge hinaus zu kommen . Die
Feinde werden dies damit zu erklären suchen, daß sie ihre neu ge -
wonnenen Stellungen einrichten und bestücken mußten : aber gerade
in dieser Erklärung liegt eben das Eingeständnis des Mißerfolges
ihres gewaltigen Angriffes . Sie sehen sich wiederum in Stellungen
gebannt . Es gelang ihnen nicht, unsere Linien derart aufzureißen,
daß sich der Kampf von selbst aus den Stellungen heraus ins freie
Feld , um einen Ausdruck Joffres zu gebrauchen, ins freie Feld hin-
auszog. Und müssen wir auch mit einer Fortsetzung, ja vielleicht
sogar mit einer Steigerung der feindlichen Bemühungen rechnen , wir
können nach den bisherigen Erfahrungen darauf vertrauen , daß auch
diese Bemühungen nicht zum Ziele führen werden . Die Elastizität
unserer Front , die unverwüstliche Standhaftigreit unserer Truppen
bürgt uns dafür . Wenn aber die feindliche Presse so tut , als komme
es weniger auf den Eeländegewinn denn auf eine Schwäche unserer
Verteidigungskraft an , so ist das auch nur ein Spiel mit Worten , um
die eigene Enttäuschung zu verbergen . Die riesenhaften Anstrenaun -
gen der Feinde würden sich nur dann rechtfertigen, wenn es gelänge,
unsere Widerstandskraft zu vernichten. Gelingt das , so würde der
Eeländegewinn unseren Feinden von selbst zufallen ; aber eben daß
ein nennenswerter Geländegewinn unseren Feinden , auch nach ihrem
Eingeständnis , versagt blieb , ^beweist nur , daß unsere Verteidigung
noch ungebrochen, unerschüttert dasteht.

Ebenso wie unsere westlichen Feinde , so haben auch die Russen
Ruhe nötig . Allein in den Waldkarpathen der Bukowina setzten sie
ihre heftigen Angriffe namentlich im Räume von Kirlibaba fort,
um sich den Rumänen bei Dorna Watra zu nähern . Sind auch die
Kämp^ noch nicht zum Abschluß gekommen , die Lage der rumänischen
Truppen in Siebenbürgen werden selbst örtliche Erfolge der Russen
"schwerlich beeinflussen können. Schon ist ja der rumänische Wider -
stand bei Hermannstadt gebrochen und auch dort , wie unlängst west-
lich davon, bei Petroseny , sind die Rumänen im Rückzüge auf das
Gebirge . Damit ist das rumänische Vordringen an der Südfront
Siebenbürgens in feiner Mitte zurückgestoßen .

Amerikanische Mger au der Westfront .
— Berlin . 30 . Sept . Im Anschluß an eine Notiz des „Ma -

tin "
, wonach ein amerikanischer Flieger im Luftkampf mit

einem deutschen au der Westfront zum Absturz gekommen ist,
wird der „Franks . Ztg .

" von militärischer Seite die bemer -
kenswerte Mitteilung gemacht , daß eine sehr große Zahl von
amerikanischen Fliegern sowohl an der englischen , wie an der
französischen Front sür unsere ^ Gegner tätig ist . Bei Berdun
hat man sogar eine vollständige amerikanische Fliegerabteilung
festgestellt . Es ist bekannt , daß die Entente in ihren Reihen
eine große Anzahl Angehöriger nicht kriegführender Staaten

gegen Deutschland in den Kampf schickt . Dabei handelt es

sich zweifellos um Freiwillige , die aus eigenem Antrieb , aus

Kampf - und Abenteuerlust , oder auch aus persönlicher Partei -

nähme für unsere Gegner , und sicher auf eigene Verantwortung

Dieser Zustand ist keineswegs erwünscht . Ob er dem gel-

tenden Recht widerspricht , muß geprüft werden . Die bisher be -

kannten Tatsachen scheinen uns für ein abschließendes Urteil

noch nicht auszureichen . Sie bedürfen dringend der Aufklä -

tunri , um so mehr , als die amerikanische ^ liegerabteimng bei

Verdün , wie man uns mitteilt , den immerhin irreführenden
Namen : „The american aviatic squadron " führt .

Zu dem Zbjchluß der v-chandlmigen zwischen
Deutschland und der Schweiz.

MTB . Bern , 29 . Sept . ( Nicht amtlich ) Bei der Behandlung des

Reutralitätsderichtes im Stirn dcrat besprach Bundesrat Hoff -

in -? n n , der Chef des politisch » Departements , die Verhandlungen
der Schweiz mit Frankreich und Deutschland eingehend . Gegenüber
den Angriffen einzelner schweizerischer Preßorgane stellte Bundesrat
Hoffman fest , daß trotz aller gegen den Bundesrat gerichteten Kritik in
einer Sache das ganze Voll hinter dem Bundesrat stehe , nämlich in der

Politik einer strikten und loyalen Neutralität bis ans Ende des Krie -

ges . Das müsse man sich im Auslände überall gesagt sein lassen .
Zu den Pariser Verhandlungen erklärte Bundesrat Hoffmann,

daß ihn das Ergebnis enttäuscht habe . Aber man könne die schwie-
» ige Lage der Entente gegenüber der öffentlichen Meinung ihrer Län-
der begreisen und in einem gewissen Grade die Ablehnung alles dessen ,
verstehen, was zur Berproviantierung der Zcntralmächte indirekt oder
diWkt von militärischem Interesse sei . Dazu sei die Blockade ja ge -

schaffen, die in erster Linie auf militärischem Interesse beruhe . Man

habe aber die Neutralen auch dort eingeschätzt, wo solche direkten oder
indirekten militärischen Interessen nicht in Frage ständen, sondern wo
es sich nur darum handle , die feindliche Industrie und den feindlichen
Handel zu treffen. Das sei wach der Meinung des Bundesrates vom
neutralen Standpunkte aus nicht gerechtfertigt. Man hätte der
Schweiz in der Frage des Restitutionsverkehrs entgegenkommen kön-
nen. Gegen die Beqeitesetzung des Artikels 11 des SSS -Vertrages
müsse die Schweiz sich ihre Rechte wahren.

Im übrigen sei durch' die Pariser Verhandlungen eine klare Lage
gegen Deutschland geschaffen. Man habe die Schweig mehr auf ihre
eigene Erzeugung gewiesen , die in höherem Maße zu Kompensationen
benutzt werden müsse. Damit könne die Schweiz ihre Bedürfnisse aus
Deutschland und Oestereich befriedigen. Nachdem Mittwoch abend die
bisher noch nicht erledigte Übergangsbestimmung vereinbart worden
sei, seien . die Verhandlungen mit Deutschland abgeschlossen, doch sei
das Ergebnis bisher weder von der Schweig , noch von Deutschland ra -
tifiziert .

Er könne nur einige Anbeutungen machen . Die Grundlage des
Abkommens sei, daß jeder der beiden Kontrahenten das gebe , was
er nicht dringend fiir seine eigenen LandeSbedürfnisse brauche und
was zu geben er nicht vertragliche Verpflichtungen verhindert sei. Die
Schweiz könne also zu nichts verpflichtet werden, was ihren Verpflich -
hingen gegen die Ententeländer widerspreche . Beiderseits wurden
die . Ausführungsbewilligungen im Rahmen der notwendigen Mengen
erteilt , die natürlich in einem gewissen Verhältnisse zueinanderstchen.

Die für Deutschland in der Schweiz liegenden Waren sollten
weder beschlagnahmt, noch requiriert , noch exportiert werden , sondern
bis zur definitiven Beendigung der Feindseligkeiten in der Schweiz
bleiben und dann ohne Gegenleistung Deutschland ausgeliefert wer-
den . Vorgesehen sei eine Art Slnofuhrkommission , welche parallel
arbeitet zu den im Verkehr mit den Ententestaaten amtierenden Korn -
Missionen. Diese Ausfuhrkommission , bestehend aus Vertretern des
Handels , des Kompensationsbüros , des Volkswirtschaftsdepartements
und zweier Vertreter der 888 . nehme Anträge auf Ausfuhrbewillig -
ungen entgegen und prüfe, ob vom Standpunkte der 888 . der Aus -
fuhr zu den Zentralmächten nichts entgegenstehe.

Eine ähnliche Einrichtung werde nach den anderen Richtungen
geschaffen. Eine Kommission aus Vertretern des Handels, der Volks -
Wirtschaft, des Zolldepartements und zwei Vertretern der Treuhand -
stelle Zürich sei gebildet, an welche die Ausfuhrbewilligungen für die
Ententeftaaten geleitet würden . — Die Schwarzen Listen würden mir
Ausnahme derjenigen von Munition ?- und Maffenfabriken ver-
schwinden,

uni
gung für die Schweiz annehmbar sei . Bei loyaler Durchführung sei
es möglich , ohne zu drückende Opfer der Schweiz eine Erleichterung
der Bollserniihrung zu sichern und die Beschaffung alles desjenigen
in ausreichendem Maße zu erreichen, was die Schweiz für ihre Land -
Wirtschaft und industriellen und gewerblichen Bedürfnisse aus Deutsch-
land nach wie vor beziehen müsse.

Bei der Besprechung der Znteruiertensrage erklärte Hoffmann,
daß sich der Bundesrat einer Hospitalisierung der Familienväter nicht
widersetze , daß er aber meine, daß die anderen neutralen Staaten
auch zu dem Werk der Hospitalisier«»« herangezogen werden sollen ,
sodaß das Ganze auf internationaler Grundlage organisiert würde.

MTB . Bern , 30. Sept . ^Schweiz . Tel .-Ag .) Der Bundesrat
hat in seiner gestrigen Nachrmttagssitzung das Wirtschastsab -
kommen mit Deutschland ratifiziert .

Preßftimmen .
= Berlin , 30. Sept . Zu der Unterzeichnung des deutsch -schwei -

zwischen Handelsabkommens heißt es im „ Berliner Lokal »
anzeiget " : , D̂as Abkommen ist ein Zeugnis der Entschlossen-
heit , auch im Krieg das Gebot der Freundschaft zu achten , und zu-
gleich ein Dokument überlegener Klugheit gegenüber engherziger Be«
schränktheit. Deutschand und die Schweiz haben sich nicht zu Sklaven
von Prinzipien gemacht, sondern sich dahin geeinigt , ein praktisches
Ergebnis zu schaffen , das ein glaubhafter Nachweis wahrer Freund -
schast sein soll ."

In der „Täglichen Rundschau " liest man : „Kaum war
der Abschlich der Verhandlungen gemeldst, als auch schon die Hetze
der Verbandsmächte einsetzte, um die Anerkennung des Vertrages zu
hintertreiben . Aber der Schweizer Bundesrat blieb sest . Beide
Länider werden den besten Nutzen aus den Abmachungen ziehen.

Bundesrat Hoffmann erklärte zum Schluß , daß diese Verstand !-

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem 19 .

September 1916 gnädigst geruht , den Amtmann Joseph Rozzoli in
Schwetzingen in gleicher Eigenschaft nach Villingen zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem lg .
September 1916 gnädigst geruht , 1 . den Oberamtmann und Amts -
vorstand Friedrich Fahrenbach in Wolfach unter Verleihung des
Titels Ministerialrat zum Vortragenden Rat im Ministerium des
Innern zu ernennen . 2 . den Amtmann Dr . Gustav Heinrich Hecht
beim Bezirksamt Waldshut unter Verleihung des Titels Oberaml -
mann zum Bezirksamt Lahr zu versetzen und ihm die Bezüge eines
Amtsvarstands zu bewilligen . 3 . die Regierungsassessoren Dr . Karl
Hiüchnec aus Bruchsal und Ernst Karl Werber aus Stuttgart unter

Verleihung des Titels Amtmann , ersteren dem Bezirksamt Waldshut
letzteren dem Bezirksamt Kehl als Beamten beizugeben.
. Seine Königliche Hoheit der Grogherzog haben unterm 27 . Sep

tember 1916 gnädigst geruht , den Notar August Bauer mit Wirkun >
vom Tage des Dienstantritts für die Amtsgerichtsbezirke Radolfzel
und Engen anzustellen.

Das Ministerium des Großh . Hauses, der Justiz und des Au»
wältigen hat dem Notar August Bauer das Notariat Singen I u . den
Notar Wilhelm Stocker das Notariat Singen II zugewiesen.

Das Ministerium des Großh. Hauses, der Justiz
"und des Aus

wältigen hat unterm 11 . September 1916 den Iustizaktuar Karl
Heilig beim Notariat Tengen zum Amtsgericht Eppingen versetzt .

Die Großh. Zoll - und Steuerdirektion hat unterm 12 . Septembei
1916 den Finanzassistenten Gustav Schcrer in Baden und unterm 14
September 1916 den Finanzassistenten Heinrich Manch in Rastatt z»
Finanzsekretären ernannt : unterm 26 . August 1916 den Finanzsekre,
tär Karl Weis in Waldürch zum Steuerkommissär für den Bezirl
Freiburg -Stadt , unterm 31 .

' August 1916 den Finanzsekretär Erns!
Held in Oberkirch zum Steuerkommissär für den Bezirk Pforzheim -
Stadt , unterm 5 . September 1916 die Finanzsekretäre : Robert Riidl
in Lörrach und Theodor Herzog in Pforzheim zum Finanzamt Brel <
ten , Otto Zöger in Bretten zum Hauptsteueramt Lörrach, Karl Franl
in Bretten zum Hauptsteueramt Pforzheim , unterm 19 . September
1916 den Finanzsekretär Adolf Glaab in Säckingen zum Finanzami
Rastatt versetzt .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

28. Sept . : Karl Herrmann von Bruchsal , Mathematiker hier , mit
Hedwig Schneider von hier : Otto March von hier , Zustiz-Aktuar hier ,
mit Luise Speier von hier .

Geburten :
25 . Sept . : Karolinc Auguste Dorothea , V . Karl Wehrle , Großh.

Oberfinanz - Sekretär : Hildegard , V . Wilhelm Hemmerich , Taglöhner :
Emma Anna , V . Heinrich Kallmeyer , Geschäftsführer: Emma Mag -
dalena , V . Ludwig Frievis , Fabrikarbeiter . — 26. Sept . : Liselotte
Auguste Margarethe , V . Johann Hirsch, Uhrmacher: Hedwig Hilda,
V . Alb . Maier , Fabrikarbeiter .

Todesfälle :
27. Sept . : Anna Mstzner , alt 26 Jahre , ledig , Dienstmädchen :

Elise Becker, alt 19 Jahre , ledig , Fabrikarbeiterin : Berta , alt 9 Mo-
nate 23 Tage , V . Albert Kunk, Buchdrucker : Jakobine Kuppinger ,
alt 34 Jahre , Ehefrau von Johann Kuppinger , Fabrikarbeiter :
Georg Fischer , Witwer , Kaufmann , alt 52 Jahre . — 28 . Sept . : Luise
Junker , alt 37 Jahre , ledig , Schreibgehilfin : Elise Gros , olt
79 Jahre , Witwe von Julius Gros , Kaufmann : Friedrich
Bührer , Ehemann , Schuhfabrikant , alt 38 Jahre ; Hrch . Vechtel ,
ledig , Rangierer , alt 18 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .
Samstag , den 39 . September . 2 Uhr : Berta Hennhöfer , Schü-

lerin , Grenzstraße 1 . — 3 Uhr : Otto Eaolf , Schuhm.achermeistcr,
Uhlandstraße 35. — VA Uhr Luise Junker , Kanzleigehilfin , Essen -
weinstraße 19. — 4 Uhr : Franz Fischer . Privatier , Karlstraße 90
(Feuerbestattung ) . — >'/,6 Uhr : Emma Müller , ohne Beruf , Brauer -
straße 9 . - 5 Uhr : Franziska Kaiser , Schülerin , Tnllastraße 54 .

Auswärtige Todesfülle.
Ottenheim a . Rh . Marie Eccard geb . Maurer , Miihlenbesitzers Ehe¬

frau , 4S Jahre alt .

ESnzel - Auskünfte
im In - und Auslande besorgt diskret und - gewissenhaft

AusSt &airiftei
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nan von Horst V o d c m e r .
(4 . Fortsetzung.)

Während auch Strahlentin der Hausfrau die Hand küßte ,
v?ar der Hausherr und Botschaftsrat , ein schlanker Herr mit

Snitzbart , durch den sich graue Fäden zogen , herangetreten und

schüttelte dem „deitschen Galopin " stumm , aber herzlich die

Hand .
Es lag in dem Empfang so viel Liebenswürdigkeit , das;

Strahleiitin ganz entzückt war , er wollte sich bei der Gräfin
bedanken .

„Hörn S ' auf . Manni vertritt mich! I stell den Baron

selbst meinen Gästen vor ! . . . Gardekürassier , ah die kenn ich !
Da war mal einer zur Botschaft in Meran kommandiert , als
i noch a jung 's Hascherl war und die ersten Male auf dem Par -
fett der Hofburg tanzte . An Prinz Freudsnberg - Rosenheim !"

„Der kommandiert jetzt ein Regiment , gnädigste Gräfin !"

Die seufzte .
„Ja , man wird sakrisch alt ! . . . Liebe Amvie ! An neier

deitscher Gaopin , Baron Etrahlentin ! . . . Die Baronin Lobers -
beim ! Ihr Mann ist Sekretär bei unserer Botschaft ! . . . Also
gebt eich die Hand ! Auf gut ? Freindschaft ! Schad , daß dein
Gebieter heut nöt da ist , Amalie ! "

Weiter ging es . Immer ein paar liebenswürdige Worte

hatte die Gräfin bei der Hand , die den Angeredeten wohl taten .
Von Salon ging es zu Salon . Im vierten und letzten faßte

sie Strahlentin vertraulich am Arme , sagte leise :

„Schaun S ' da . die Blonde ! Haben S '
so was Stolzes

schon g
' sehn? Und wundern werd 'n sich ! Dös is nämlich an

Komtessel Kaysersberg — und ihr Herr Papa is erster Rat
an der französischen Botschaft !"

Strahentin drückte den Nacken gegen den Kragen . Eine

germanischere Erscheinung konnte man sich gar nicht vorstellen
und als Kontrast stand neben ihr ein kleiner , schlitzäugiger
Japaner und redete auf sie ein .

„Gnädigste Gräfin , in Ihrer Heimat , wie in Deutschland
gibt es doch viele vornehme Familien , die vor Zeiten , aus den
verschiedensten Gründen , aus UraiKreich ausgewandert sind
und ihr Adoptivvaterland lieben gelernt und ihm tüchtige Män -
ner gestellt haben ! Mit fallen gerade ein paar Namen ein !
Die Bronfarts , Franyois , Ehales de Beaulieus ! . . . Bei der

französischen Botschaft in Berlin haben wir zum Beispiel einen

Grafen Berckheim und ein Graf gleichen Namens ist badischer
Gesandter , ebenfalls in Berlin !"

„Ja , schaun E '
, so verrückt geht 's in der Welt zu !"

In französischer Sprache , der Sprache der Diplomaten ,
stellte die Hausfrau Strahlentin der Komtesse vor . Dann ent -

fernte sie sich mit ein paar licbenwürdigen Worten und nahm
den kleinen Japaner mit sich .

Der kleine Salon , in dem sich die beiden gegenüberstanden ,
beherbergte nur noch ein paar ältere Herren , die sich in einer
Ecke in ein halblautes , anscheinend sehr lebhaftes Gespräch ver -

tieft hatten .
Strahlentin sprach fließend französisch, er sagte : _
„Komtesse , mir ist es , als ob ich den Namen Kaysersberg

schon
'

einmal gehört hätte . Ich weiß nur im Augenblick nicht,
wo und in welchem Zusammenhang !"

„Wollen wir nicht deutsch sprechen? Mein Vater spricht
es mit Vorliebe , wenigstens das elsässer „Dieisch" ! Vielleicht

haben Sie von der Heimat meiner Familie einmal gehört , dem

Orte Kaysersberg,erliegt zwischen Colmar und Rappoltswei -
ler , in seiner Gemarkung wächst ein recht trinkbar »! Wein !"

„Richtig ! Natürlich ! Wie ich als Fähnrich zur Kriegs -

schule in Metz kommandiert war , habe ich zu Pfingsten eine

Wanderung mit ein paar Kameraden durch die Südvogesen un -
ternommen . Wir waren aus der Hohkönigsburg , haben die
drei Rappoltsweiler Schlösser besucht und waren da auch i»

Kaysersberg !"
Die blauen Auaen der Komteß starrten über Strahlentins

Schulter , die Lippen hielt sie zusammengepreßt , nach einer

Pause sagte sie :
„Eigentlich verbringen wir diese Jahreszeit immer auf

unserem Schlosse in der Champagne . Mein Bruder dient bei

den Kürassieren in Reims , jedesmal machen wir da einen Aus -

slug nach Kaysersberg , — mein Vater und ich ! Denn es hat

seine Schwierigkeiten , wie Sic wohl wissen werden , sür meinen

Bruder , wenn
'

er als aktiver französischer Offizier die — Hei °

mat betreten will ! "

Auf das Thema vermied Strahleiitin einzugehen . Die
blauen Augen blickten noch immer starr vor sich hin

»Ihr Harr Vater hat da noch Grundbesitz , Komteß ? "

.
"
Nein , der ist der Familie schon längst verloren gegangen ?

Die Zeiten ändern sich , Baron ! Einstmals , vor mehr als fünf »
hundert Jahren , waren die Grafen vcn Kaysersberg die treue -

sten Anhänger des deutschen Kaisers Rudolf von Habsburg ?
Und sehr mächtig ! Meine Vorfahren waren ein großer Segen
für das ganze Elsaß und den Breisgau ! Ihre Taten haben so
für sie gesprochen , daß sie noch heute in den Geschichtswerken
stehen ! . . . Nun , es kommen auch wieder einmal andere
Zeiten !"

(Fortsetzung folgk.)
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38. September . Vor Antwerpen zwei Sperrforts von deutscher
Artillerie zerstört.

1 . Oktober. Vor Antwerpen wird das Fort Wavre -St . Catherine
gestürmt und das Fort Woelhem eingeschlossen .

ISIS .
30. September . Die feindliche Offensive im Westen flaut ab . Die

Kämpfe bei Dünaburg nehmen einen für uns günstigen Fortgang .
1. Oktober. Englische und französische Angriffe scheitern . In der

Champagne griffen die Franzosen in breiter Front an . Badische
Leibgrenadiere gingen sehr erfolgreich zum Gegenangriff vor . Ber
den Kämpfen nördlich von Arras und in der Champagne wurden ins -
gesamt 211 Offiziere, 10 721 Mann gefangen und 35 Maschinengewehre
erbeutet . Die Armee Linsingen erstürmt feindliche Stellungen .

Kadifche Chronik .

Karlsruhe , 30. Sept . Auf 1. November 1316 wird das Nota-
riat Krozingen aufgehoben. Die Gemeinden des bisherigen Notariats -
bezirks Krozingen werden dem Notariat Staufen zegetei ^t . Auf den
gleichen Zeitpunkt wird in Singen unter Aufhebung des bisherigen
Hilfsnotaricrts ein weiteres selbständiges Notariat errichtet . Die bei-
den künftighin in Singen bestehenden Notariate führen die Bezeich¬
nung Notariat Singen I und Notariat Singen II .

( !) Durlach , 29 . Sept . Das dienstälteste aktive Mitglied
der freiw . Feuerwehr Zimmermann Ferdinand Frohmüller
ist im Alter von 82 Jahren gestorben . 55 Jahre gehörte der
Verstorbene der Feuerwehr an und er erfreute sich in weiten
Bürgerkreisen der Achtung ' und des Ansehens .

— Pforzheim , 30 . Sept . Das Kind einer hiesigen Familie
fiel in Höfen , wo es bei seinen Großeltern weilte , in die Enz
und ertrank. Der Vater des Kindes steht im Feld .

— Bruchsal, 29 . Sept . Der Sadtrat . hat einen neuen Plan für
die Errichtung eines städtischen Gutshofes genehmigt Der Bürger -
ausschuh hat jetzt noch die Mittel dazu zu bewilligen .

Aglasterhauscn bei Mosbach 30 . Sept . Zu dem schwe-
ren Verbrechen dreier Zwangszöglinge des Schwarzachen Ho¬
fes wird noch gemeldet , daß es gelungen ist, zwei der Täter
den 13jährigen Paul Pohl und den gleichalterigen Adolf Ruoff
beide aus Mannheim , in Eberbach zu verhaften . Nach dem
dritten , dem 19jährigen Heinrich Linhuber wird noch ge-
fahndet .

— Offenburg . 30 . Sept . An Pilzvergiftung ist die In «
haberin einer Bierwirtschaft Frau ErHardt gestorben. Sie
hatte am Sonntag abend mit Angehörigen ihrer Familie selbst-
gesammelte Pilze genossen. Sämtliche 5 Personen erkrankten.
Trotz sofortiger ärztlicher Hilfe konnte die Frau nicht mehr
gerettet werden . Ein lljähriges Mädchen liegt noch lebens -
gefährlich erkrankt darnieder . Die übrigen dürsten sich er«
holen .

# Schutterwald (A . Offenbutg ) , 29 . Sept . In vorbildlicher
Weise hat die Gemeinde Schutterwald für die Kriegsanleihe ge-
arbeitet . Ein Aufruf , unterschrieben von Bürgermeister und Pfarrer ,
den Vertretern des Gemeinderats und allen Berufen der Einwohner -
schaff, darunter Lehrer - und Beamtenschaft, Landwirte , Kaufleute
und sonstige Gewerbetreibende wendet sich in packenden Worten an
die Mitbürger und Mitbürgerinnen . Darin wird darauf hingewie -
sen , wie mit Gottes Hilfe der Aushungerungsplan Englands gegen
uns zu nichts werde und nun unsere Feinde , die auf den Schlacht-
feldern uns nicht besiegen können, ihre Hoffnung darauf setzen , uns
auf finanziellem Gebiete niederbrechen zu sehen . Denn nur mit
neuen Milliarden ist der Endsieg zu erringen . Darum ist es vater -
ländisckc Pflicht jedes Einzelnen , sein Geld , sein Guthaben bei Spar -
lassen und Banken dem Reiche zur Verfügung zu stellen zur siegreichen
Beendigung des Krieges . Nirgends ist es zugleich besser aufgehoben.
Der prächtige Aufruf schließt mit den Worten : „Keiner bleibe zurück.
Es gilt das Wohl unseres teuren deutschen Vaterlandes , unseres
engeren Heimatlandes Baden und nicht zum wenigsten unserer lieben
Heimatgemeinde Schutterwald .

" Wir sind gewiß, daß dieser Ruf an
das vaterländische Gewissen in Schutterwald wie in unserm ganzen
Lande ein Echo der Tat finden wird .

= F»eibu-g, 30. Sept . Aus der Erzdiözese stehen zurzeit lt . Bad .
Beobachters 100 Weltgeistliche im Heeresdienst. Von den Studenten
der Theologie sind gegen 40 den Heldentod gestorben, 12 wurden zu
Offizieren befördert , von denen 2 gefallen sind .

# Freiburg , 30 . Sept . Auch die hiesige Handelskammer hat dem
Ministerium des Innctn über die Erfahrungen mit der Sommerzeit
Bericht erstattet . Sie enthält sich eines abschließenden Urteils , da die
Neuerung erst seit kurzem wirke, betont aber , daß von den Arbeitge-
bcrn des Bezirks Einwendungen gegen die Sommerzeit nicht er -
hoben worden seien . Der Nutzen der Sommerzeit überwiege bei wei¬
tem die da und dort beobachteten ungünstigen Nebenerscheinungen.

*= TriScrg , 30 . Sept . Aus dem Felde kommt die Trauer -
nachricht , daß Öberamtmann Dr . Kadenbach, der alte Hauptmann
im Felde stand, bei einem Sturmangriff an der Spitze seiner
Kompagnie den Heldentod fürs Vaterland gesunden hat . Ober-
amtmann Dr . Eadenbach stammte aus Burtscheid und war im
Jahre 1897 in den badischen Staatsdienst eingetreten . Er mar
einige Zeit Sekretär bei der Oberdirektion des Wasser- und
Straßenbaues , dann Amtmann in Karlsruhe und Mosbach und
zuletzt in Tnberg . Er war ein überaus beliebter Beamter ? die
Triberger Blätter widmen ihm warme Nachrufe.

X KSnigsfcld (Schwarzwald ) , 30. Sept . Bei der Brüderge¬
meinde in Herrenhut ist ans Niassa in Deutsch -Ostafrika die Nach -
richt eingetroffen , daß die Missionare von dort vertrieben und zu-
meist in englische Gefangenschaft nach Blantyre in Britisch-Zentral -
Afrika gebrc -chi worden find . Die Männer wurden von ihren Fami -
licn getrennt . Ihre Habe mußten sie im Stiche lassen : sie wird zum
größten Teil verloren sein . Die Ernährungsverhältnisse sind schwierig ,
namentlich die Kinder entbehren die Milch, müssen oft hungern und
leiden an Krankheiten .

Die Reichsfleischkartc.
Karlsruhe , 30 . Sept . Bekanntlich wird am 2 . Oktober die

Reichsfleischkarte durchgeführt, anstelle det badischen Landesfleisch-
karte, die bisher gegolten hat . Zu der Verordnung des Reichslanz-
lers vom 21 . August, durch die die neue Maßnahme verfügt wurde ,
hat das Ministerium de? Innern für das Großherzogtum Boden
Äusführungsbestimmungen erlassen. Durch diese wird u . a . folgendes
angeordnet : Gewerbsmäßige Schlachtungen ausführende Betrieb .' ha-
bei , ein Schlachtbuch zu führen , in das jede Schlachtung und das W
bei erzielte Schlachtgewicht einzutragen ist . Die Einträge müssen
vom Fleischbeschauer bescheinigt werden . Schlachtungen dürfen nur
in dem Umiange vorgenommen werden , als Schlachtschweine vorhan
den sind . Die Reichs-Flcischtarten werden für das Großherzogtum
einheitlich hergestellt; der Kommunalverband bestimmt, wo sie aus -
gegeben werden . Bei dem ersten Antrag auf Ausstellung einer
Fleischkarte müssen die im Besitze des Antragstellers befindliche Bor -
röte von Duuersleischwaien- , Wurst und -Konserven, soweit sie zu-
sammen 10 Pfund übersteigen, angegeben werden . Wer schon Fleisch -

Mresfs .

karten bezogen hat, kann vom Kommunalverband die Reichsfleisch -
karte ohne besonderen Antrag erhalten. Tagesfleischkarten werden
nicht ausgegeben. Für Militärpersonen auf Urlaub werden für die
Dauer des Urlaubs gegen Vorzeigung des Urlaubsscheines Fleisch -
karten abgegeben. An Krankenhäuser und andere geschlossene An-
stalten kann Fleisch gegen eine Bescheinigung des Vorstandes gelie¬
fert werden^. Inhaber von Gastwirtschaften, Fremdenheimen usw .
können zur Abgabe an Verbraucher Fleisch und Fleischwaren nur auf
Grund von Fleischbezugsscheinen erhalten / Zur Hausschlachtung von
Kälbern und Schafen ist in Baden die Genehmigung des Kommunal -
Verbandes neuerdings ebenfalls notwendig . Die Abgabe von Fleisch
aus Hausschlachtungen ist verboten . Angehörige eines Haushaltes ,
in dem Vorräte aus Hausschlachtungen vorhanden find , erhalten in
der Regel bis zum ordnungmäßigen Verbrauche dieser Vorräte keine
Fleischkarte. Ausnahmen bestehen u. a. , wenn ein Angehöriger des
Haushaltes auf Reisen geht. Rotschlechtungen müssen innerhalb 24
Stunden wach der Schlachtung dem Kommunalverbande angezeigt
werden . Jäger , die das bei Ausübung der Jagd gewonnene Fleisch
selbst verwenden, müssen dafür Fleischkarten an den Kommunalver -
band abliefern . Dasselbe gilt für Geflügelhalter , die Hühner zur
Selbstversorgung schlachten . Die Regelung des Verkehrs mit Wild
und Geflügel erfolgt durch eine besondere Verordnung.

>>!!!!!>>>!>!>!!

Wer aus Verstimmung über den Stillstand des Unterseeboot-
kriegeg es ablehnt , Kriegsanleihe zu zeichnen , versündigt sich am
Vaterlands , ohne die Energie der Kriegführung zu fördern . Die
Opferwilligkeit und Energie des Volkes in der Geldbeschaffung ist
ein notwendiges Glied in den Maßregeln , die uns zum Siege führen .

Mannheim , 25. September 1916.
Bassermann, Major , M . d . R.

»
Ter Bürger gehört dem Staat nicht nur mit seinem Blut , son-

dern auch mit seinem Gut : er hat nicht nur die Pflicht, den Feind
zu bekämpfen , sondern auch die Lasten und Kosten des Kampfes
tragen zu helfen . Daher soll jeder auf die Kriegsanleihe die Summe
zeichnen, welch« feine wirtschaftlichen Verhältnisse ihm ermöglichen .

Donaueschingen, 23. September 1916 .
Paul Laband , Wirkl. Geh -Rat,

Professor der Rechte in Straßburg.

lllilllllllllli'tiliillBlilllM

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 30. September.

= HofberitP. Seine Königliche Hoheit der Erohherzog hörte
gestern die Vorträge der Minister Dr . Rheinboldt und Dr. Hübsch, so-
wie des Geheimerats Dr. Freiherrn von Babo. Ihre Königliche Hoheit
die Großherzogin Luise kehrte gestern albend 7 Uhe nach Schloß Baden
zurück, um die ärztlicherseits gewünschte Ruhekur fortzusetzen.

— Goldene Hochzeit. Der in weiten Kreisen bekannte Geheimerat
Hennemann, der fast 20 Jahre hindurch als Vertreter des Ober -Post-
divektors bei der hiesigen Lberpostdirektion tätig war und feit mehre-
ren Jahren hier im Ruhestande lobt , feiert, wie wir hören , am 2. Otto-
ber mit seiner Gattin das seltene Fest der goldenen Hochzeit. Der
rüstige Jubilar wird den Tag in aller Stille im Familienkreise in
Scheuern bei Gernsbach verleben , wo er sich schon einige Zeit zur Er-
holung aufhält.

Der Bürgerausschuß tritt am kommenden Mittwoch, den 4.
Oktober , nachmittags S Uhr , zu einer Sitzimg zusammen . Die Tages-
ordnung ist im Anzeigenteil dieser Nummer veröffentlicht.

b= Aufhebung der militärischen Beschlagnahm « der Zwetsch-
gen. Amtlich wird berichtet : Die militärische Anordnung , daß
Zwetschgen, soweit sie der Erzeuger nicht selbst verbrauchen will ,
nur an einen mit einem Ausweis versehenen Aufkäufer von
Marmelkdenfabriken veräußert werden dürfen , hat ihren Zweck
erreicht. Die eingekauften Mengen genügen , um den Bedarf
des Heeres und der großstädtischen und Jndustriebevölkeruny an
Pflaumenmus pm Brotaufstrich einigermaßen zu decken. Das
Verbot wird deshalb nach einer Anordnung des Kriegsministe -
riums mit Wirkung von Sonntag den 1 . Oktober 1916 einschließ-
lich ab aufgehoben werden . Der Handel mit Zwetschgen ist von
da ab frei . Die gesetzlichen Höchstpreise von Mark 10 pro Zentner
für den Erzeuger und . 25 Pfennig pro Pfund beim Kleinverkauf
bleiben bestehen. Für Aepsel muß, da der Marmeladenbedarf
hiervon noch nicht annähernd gedeckt ist, die Beschlagnahm« zu
Gunsten der MarmeKrdenfabriken weiter bestehen bleiben . Die
Erzeuger dürfen also die Aepfel , die sie nicht selbst verbrauchen,
im Bezirk , für welchen die Beschlagnahme gilt , nur an einen mit
einem Ausweis versehenen Aufkäufer von Marmeladenfabri -
ken veräußern .

— lleber die Zuckerabgabe veröffentlicht das Bürgermeisteramt
eine Bekanntmachung im Anzeigenteil dieser Ausgabe , worauf wir
besonders aufmerksam machen .

= Kleinhandels-Berkaufspreise für Schuhwaren , Eine Bundes-
ratsverordMng bestimmt, laut „Köln. Ztg.", daß künftig an samt-
lichen fabrikmäßig hergestellten Schuhwaren die Kleinhandelsverkaufs-
preise angebracht werden müssen . Es . wird Ausgabe der örtlichen
PreisprüfungÄstelle sein , nachzuprüfen, ob die Preise den Einstands-
preisen zuzüglich einem angemessenen Gewinn entsprechen .

$ Fußballs?>ort . Am Sonntag spielt auf dem Sportplatz des F -E.
Mühlburg K . F . V . und „Phönix "

. Von jeher war man auf das Zu-
sammentreffen dieser beiden Gegner sehr gespannt. Die Spiele waren
für jeden Sportanfänger von besondrem Interesse , weil jeweils ein
gutes und spannendes Spiel vorgeführt wurde. Das Spiel beginnt
um VsS Uhr . ( Siehe Inserat .)

— Kolosseum . Heute . Samstag , verabschiedet sich die hier so be»
liebte „Prangs lustige Kölner Bühne ". Zur Ausführung gelangt
zum letzten Male der köstliche Schwank „Der Lumpenball " mit Herr
Th . Prang in der Hauptrolle . Von morgen , Sonntag , 1 . Oktober ad
hat die Direktion ein großes , ganz hervorragendes Spezialitäten -Pro -
gramm zusammengestellt. Unter den vielen erstklassigen Nummern
sei hier nur genannt : Lotte und KHthe Holz in ihren weltberühmten
Tanzdichtungen . Es finden morgen zwei Vorstellungen mit dem
gleichen Programm statt und zwar nachmittags 4 und abends 8 Uhr.

S Residenz -Theater , Waldstraße. Das Programm von Samstag ,
den 30. Sept . bis einschl. Dienstag , den 3 . Oktober , bistet ausschließ -
lich nur Erstausführungen. Als erste Nummer nennen wir „Nebel und
Sorte "

, Schauspiel nach dem Leben in 5 Akten , mit Mia -May in der
Hauptrolle - sodann das Lustspiel das „Extra -Blatt "

: „Die Holzkohle"
ist eine interessante Jnd 'ustrioaufnahme. Die neuesten Berichte von
allen Kriegsschauplätzen durch die Meßter - , sowie Eiko Woche beschlie-
ßen das gut zufammenDikstellte Programm in vornehmer Weise. Resi¬
denz -Theater , SchiUerstrtche . Samstag , 30 . bis einschl. . 3 . Oktober,
ununterbrochen an Werktagen von 7 bis 11 Uhr . an Sonn - und Feier -
tagen von 2 bis 11 Ahr . Als Elösjnungsprogramin wählte die Di-
rektion folMnde ausgezeichnete Films : „Durch Nacht zum Licht" ssozia-
les Drama in 4 Teilen - in den Hauptrollen sind die bekannten Schau -
spieler Karl Schönfeld und Elsa Ealafres beschäftigt Sodann folgen
. .Das Gefangenenlager Danzig-Trsyl "

, interessante Aufnahme'
„Die

Holzflößerei "
, interessante Naturaufnahme , und „Die lieben Freunde" ,

MlttagblaK . Samstag . 30. September 151«. Ux . 4FY ,

Humoreske. Den Schluß bildet eine lustige Geschichte in 1 Aktenz
„Tanzrivalen ".

0 Mitttillingell aus der Karlsriher Stadtratsßtz»«,
vom 28 . September 191S.

Ergänzung des Biirgerausschussev. Anstelle des verstorbenen
Schreinermeisters August Stöckle wird Privatmann Karl Knust als
nächster der gleichen Wahlvorschlagsliste angehörender Bewerber de«
Nationalliberalen Partei zum Stadtverordneten mit Amtsdauer bis
zu den Erneuerungswahlen des Bürgerausschusses im Jahre 1820
berufen .

Kriegsspeisung. Der Stadtrat beschließt , in der Kriegsküch « im
städtischen Schlacht- und Viehhof alsbald 2 weitere Dampfkessel für je

'

700 Liter Essen aufzustellen. Zugleich wird in Abänderung der Ve-
kanntmachung vom 2g. September d . I . bestimmt, daß bei Lösung
der Kriegsspeisungskarten für je 1 Liter Essen für 2 Wochen «in «!
Kartoffelmarke im Werte von 7 Pfund und an Fleischmarken 7 » An¬
teile für je 1 Liter Essen für eine Woche zu übergeben sind .

Fleisch « und Fettversorgung . Im Interesse der Linderung der
Fleisch - und Fettknappheit beschließt der Stadtrat den Abschluß eines
weiteren Schweinelieferungsvertrags mit der Landwirtschaftskammer .

Wasserversorgung der Oststadt. Zur Verbesserung der Wasser-
Versorgung der Oststadt soll zwischen der Gerwigstraße und der Karl «
Wilhelmstraße ein neuer Wasserrohrstrang eingelegt werden . Der
Stadrat erklärt sich mit dieser Maßnahm «, vorbehaltlich der Prüfung
von Einzelheiten grundsätzlich einverstanden und beschließt , die er«
forderlichen Mittel beim Bürgerausschuß anzufordern .

Kreuzer „Karlsruhe ". Die Werke von Korvetenkapitän Studtl
„S . M . S . Karlsruhe , Eines Deutschen Kreuzers Glück und Ende,
erzählt von seinem ersten Offizier"

, sowie jenes von Kapitänleutnant
Wust : „Die Kriegsfahrten S . M . S . Karlsruhe " weisen für die
Lehrer - und Schülerbibliotheken der städtischen Schulen beschafft .

Vorübergehende Sperrung des Bahnübergangs am Südende vo«
Rüppurr . Die Großh. Eisenbahnverwaltung beabsichtigt, den Ueber-
gang über den Brunnenstückweg im Gewann Unterwolfsrain (Ge-
markung Karlsruhe - Rüppurr ) bei Km. 76,323 über die Hauptbahn
nach Ettlingen während der Wintermonate — 1 . Oktober 1918 —■
1 . April 1916 — wieder von abends 9 Uhr bis morgens 6 Uhr (statt
wie bisher von abends 10 Uhr bis morgens 8 Uhr) zu sckließen und
in dielser Zeit von einer Beleuchtung des Ueberganges abzusehen .
Der Stadtrat erklärt sich mit der beabsichtigten Maßnahme einver -
standen.

Z«r Milch- und Butterversorg ««g»frage .
--- Karlsruhe, 29. Sept . Der Badische Molkereioerband schreibt

uns :
In der Presse wurde in den letzten Tagen die Nachricht ver-

breitet , daß künftighin an gesunde Erwachsene nur noch Magermilch
abgegeben werden dürfe , um der Knappheit an Speisefett einiger -
maßen zu steuern. Für diese Neuerung scheint in großen Schichten des
Publikum « kein richtiges Verständnis zu herrschen , denn bereits wird
dagegen arg Sturm gelaufen . Die Magermilch habe nur geringen
Nährwert und es sei überhaupt gleichgültig, in welcher Fjbrm das
Fett genossen werde : die geplant « Maßnahme sei daher 'von sehr
fraglichem Wert , wenn überhaupt nicht völlig nutzlos, so wird argu -
mentiert . Aus diesen Einwänden , welche sich bei näherem Besehen
als nichtig erweisen, geht deutlich hervor , daß über den Nährwert
der Magermilch und über die große Bedeutung de« Speisefette« für
die menschliche Ernährung noch große Unklarheit besteht. Nach¬
stehende Zeilen sollen nun einiges dazu beitragen , das abschlägige
Urteil , lvelches gegenwkirti«? höufia Lber die Magermilch abgegeben
wird , verstummen zu machen und die große Wichtigkeit des Speise-
fettes für die menschliche Ernährung ins richtige Licht zu rücken.

Die Magermilch entsteht durch Entrahmen der Vollmilch. Sie
enthält demnach, ausgenommen Fett , auch die beiden anderen wich-
tigen Nährstoffe der Vollmilch: Eiweiß und Milchzucker . Seife :
Nährstoffe, besonders aber der erster« spielen bei der Ernährung des
Menschen eine große, der elftere sogar eine entscheiden « Rolle . Die
Magermilch ist daher ein wertvolles Nahrungsmittel . In verschie -
denen Gegenden Deutschlands, wie auch anderer Staaten , ist die Be-
völkerung längst zu dieser Erkenntnis gelangt . Dabei ist natürlich
der Preis für Magermilch viel niedriger als für Dollmilch. Es wird
beabsichtigt, den Liter Magermilch zu 18 Pfg . abzugeben. Der Liter
Vollmilch kostet heute in Karlsruhe 29 Pfg . Der Liter Magermilch
wird sich voraussichtlich daher um 11 Pfg . niedriger stellen . Für eine
Familie , die täglich 2 Liter benötigt , bedeutet dies eine monatliche
Ersparnis an Ausgaben für Milch von rund 6 Mark , was gewiß eine
Beachtung wert ist.

Durch die Entrahmung der heute für die gesunden Erwachsenen
bestimmten Menge Vollmilch läßt sich die Speisefettmenge um ein
Bedeutendes erhöhen. Um dies einzig und allein ist auch der er-
wünschte Erfolg der in Frage stehenden Maßnahmen . Es ist nämlich
durchaus nicht gleichgültig, wie manche glauben, in welcher Form das
Fett genossen wird , ob in Form von Butterfett oder in Form von
Milchfett . Eine gleiche Menge Speisefett hat für die menschliche Cr-
nährung eine viel größere Wirkung , als dieselbe Menge Milchfett .
Ungesettete Speisen sind nicht bekömmlich , dadurch werden wichtig«
Nährstoffe derselben nur teilweise ausgenutzt und gehen der mensch-
lichen Ernährung verloren . Gefettete Speisen dagegen find schmack-
Haft und werden auch gerne eingenommen ; zudem werden die in
denselben enthaltenen Nährstoffe ziemlich voll ausgenützt. Jeder -
mann wird schon am eigenen Körper die Erfahrung gemacht haben ,
daß nach Genuß von beispielsweise Pell -Kartosfeln in Verhältnis -
mäßig kurzer Zeit der Hunger sich wieder geltend macht , während bei
Einnahme einer gleichen Menge Bratkartoffeln ein« nachhaltige
Sättigung erzielt werden kann.

Durch die Entrahmung von täglich zirka 3000 Liter der z. B . nach
Karlsruhe angelieferten Vollmilch könnten ungefäl?r 30 Ztr . Butter
wöchentlich gewonnen werden, welche Menge von der Butterversor -
gung der Stadt nicht angerechnet würde . Hierdurch würde eine nicht
unwesentliche Verbesserung in der Fettversorgung eintreten , sodaß
jede Person wenigstens alle 14 Tage ihr % Pfund Butter erhalten
könnte, was gegenwärtig nicht der Fall ist. Der Einwand hiergegen,
daß breiten Wolksschichten aus materiellen Gründen «in vermehrter
Zukauf von Speisefett unmöglich sei, scheint u/is . nachdem wie oben
gezeigt, durch den Konsum von Magermilch, anstelle von Vollmilch
sich eine bedeutende Ersparnis erzielen läßt , nicht stichhaltig.

Wasserstand des Rheins .
Schullerinstl . 30 . Sept . morgens 6 Uhr 1,33 m (29 . S «pt. 1 ,82 m)
ileßf , 30 . Sept . morgens 6 Uhr 2,65 m (29. Sept . 2,62 m)
Ma »au , 30. Sept morgens 6 Uhr 4 .27 m (29 . Sept . 4,24 m )
Mannheim , 30 . Sept . morgens 6 Uhr 3,31 m (29. Sept . 3,33 w )

Vergttügmrgs - und Vereins - Anzsßger .
Samstag den 30. September

Kolosseum . 8 % Uhr Vorstellung.

Das M «terfahrp !s«-Slch
wird den Stadt - Abomienten durch die Trägerinnen im
Laufe des Nachmittags gratis zugestellt werden.

GesMssttZZt der Kresse^



Nr . 456 . DNttagVWN . SamsZag , « . tR «. Wavkfch - Mrsff « . KM - fcl

fcnpc»icc ^ <jcaqta ^ ccci «icc )^ » - gnLa«. .*.'o »--'- •* »

I

Riritnle.
Am

Montag , den 2 . Okt. d . Js.,
abends 8*/, Uhr :

fDiederöeginn der profm
Die Proben finden regelmäßig Montags und Donners¬

tags im Vereinslokal (Löwenrachen) statt. 10540
Zu vollzähligem und pünktlichem Erscheinen ladet

« ßabenst ein Der Vorstand .
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Colosseum
Samstag :, 30 . Sept . , abends 8 ' |« Uhr

AOliQiedB ' DoFnellnno
■■■iiniiiiiiiiiiiiiiiiutMiiiiiiiiMiMiiiiiiiiiiiiKmiiisiiiiiminiiiiiMiiiiiiiii
Pranii 8 Kölner Bühne

Der 3 aktige Lach -Schlager :

Oer Lumpen-Ball.

L . z . Tr .
Ion tag , d . S X . 10 .

/,9 Ühr abns .

Tetttkm -Terck
Karlttohe.

Am Sonntag , den I . Oktbr .
isi « , nachm . 3 Uhr . findet
in der Kronenhalle . Kronen -
stratze Nr . 3, unsere

statt , wozu wir die Herren
Vereinslameraden , sowie alle
Kriegsveteranen , die dem Ver »
ein beitreten wollen , freundl .
einladen . Auch die jetzigen
Krieger sind in unseren Ver -
sammlungen stets willkommen .

Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten .

Der Vorstand .

nHimiiififiaiimmiMiitMiiiiiMM
Sonntag , 1. Okt . ^ Torstellungen

nachmittags 4 Uhr abends 8 Uhr
Hervorragendes B331631

Spezialiiätenprogramm .
Näheres besagen die Anschlagsäulen.

Weinrestaurant „ lEoksohmitr
liaiserstraße 231 . 10249

Heilte Samstag , von 8 Uhr an und morgen Sonntag
von O Uhr an :

GroßesFamilien-Konzert
gegeben von dem bekannten

Salon - Künstler - Orchester „ Apollo ",
wozu höflichst einladet Juan Abicart .
NB. Wiedergabs bekannter Melodien aus Opern , Operetten etc. etc.

Wir haben die Bearbeitung von großen Mengen
7,6 cm K. Gr . 14 ( 11) N

GtrauguO - Sranaten
zu vergeben . 3864a .3 .2

iadische ^IssscIhinenfaSsrSky
( Sc &olbtucrf ), Durlach .

Sportplatz Mühlburg .
Sonntag , den 1 . Okt . 1916 :

£t. F .-V . II.
gegen 5333197

Phönix II.
Beginn ' 1,3 Uhr .

werden umgearbeit . u . garniert
zu billig . Preisen bei schneller
Bedienung . Etefanienstr . 44,
part . (Pauline Bächthold ). B« >»>

OST Saufe
~

t © Q
jeden Posten getragene 701

Schuhe und Stiesel
wenn auch reparaturbedürftig .
Weintravb , Kronenstr. 52 .

Teleso « 3747 .

' • . . ' ' " y-'f . ii 'RVÖ.'v j, ''iVV■'jt/Mf•v<*.; p. .>•

Palast$1 * * 1 Theater
Karlsruhe WZWADf Herrenstr . Ii

Täglich Anfang 3 Uhr . Sonntags 2 Uhr .

= imitHinumniiimiiiitntmmmniminituiiiiiiiiniimMnnmnMiimmHHiiiiniinniiHiiiiiiiitiimtiitin
Ab heute bis einschließlich Dienstag der erste
Film der Erna M . orer » a - Serie :

I Das Geschick der
Julia Tobaldi

nach einem Hcbbelscben Motiv fa 8 Akten.
In der Hauptrolle :

! Erna Morena .
c

| Nottebohms mlRglficftte Heirat.
Komödie in 2 Akten.

5 •fllllltttnilMMMIltillllHIl IIIIIIlllilllllt IIIIIIIIIIIIIllllllllllHllltlltlllllltllllll IIIIIItlllitllllMIMIIitllllllltllllll § |
Außerdem die übrigen Darbietungen .

r HiiftiiiNiiiviniHiiiiiiuuiMiiiniiitiiiiiHiiiHiiiiiiiiumiiitiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiniiitiiintiiiiiiiiiiiiitiuimiiii Z j
Zum gefl . Besuche ladet ergebenst ein 10560 | j

Die Direktion : Friedrich Schulten .
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SleaogMie - wImW
B̂abelsberger ) abends gesucht .

ebote erbeten unter Nr!
an die GeschäftSstell«

der . Bad . Presse " .

Prwai - Pension
empfiehlt guten B8SS17

Mittag - u . Abendtisch
Su mäßigen Preisen .

Waldhornstraße 85 ,
Ecke Kaiserstr ., 2 Treppen hoch.

Privat >

u .
'

ges . Nähe Echützenstr . Anged .
m. PreiSang . unt . B88225 cm
die GeschäftSst . d . Bad . Presse .

AM - AM UM
sind auf 1. Hypotheken auch
aufs Land in kleinerem Be -
trag , auSzuleihen . 10306
Künast Schmitt, Bankkommission
Karlsruhe , Hirschstraße 43.

Telephon 2117.

Verloren
wurde ein Damennhr - Deckel
mit Steinen . Abzugeben geg.
Belohnung 10557 .2.1

Weinbrennerstr . 2 . I.

KMnemgelmitMngK .CM

B . 1915.
SÖ3S205

»tfloge «
t Ring "

Abzug , geg . Beloh
Gerwigstr . 10 .

GttWeriGliches HMe «kr z» Sarlsrrtf .
Samstag , deu 30 . September 1916 .

6. Vorstellung der Abteil. A (rote Karten ).

Trauerspiel in 5 Alten v. Schiller . Spielleiter : O . Kienscherf ,
Personen :

Philipp der Zweite , König von
Spanien

Elisabeth v . ValoiS , seine Gemahlin
Don Karlos , der Kronprinz . .
Alcjcmber Farnese , Prinz von

Parma , Neffe des Königs . . .
Jnfantin Klara Eugenia . . . .
Herzogin von Olivarez , Oberhof -

Meisterin .
L )amen der Königin :

Marquisin von Mondekar » .
Prinzessin Eboli . . . , >
Gräfin Fuentes . . . . . . .

Granden von Spanien :
Marquis von Posa , ein Malteser -

ritter . .
Herzog von Alba . . . . - -
Graf von Lerma . Oberster der

Leibwache . . . . .. . • • -
Herzog von Ferra , Ritter de?

Vließes . . . . . . . . .
Herzog von Medina Sidonta ,

Admiral .
Don Raimond von Taxis , Oder -

Postmeister , . .
Domingo , Reichtvater de? Königs
Der Großinquisitor de? König -

reichs
Der Prior eines KarthäuserklosterS

Felix Baumbach .
Eleonore Droescher .
Reinhold Lütjohann .

an « Krau ».
Mangel .

Marie Frauendorfer .

Else Norman .
Melanie Ermarth .

Alice Körner .

Paul Becker.
Paul Paschen .

Karl Dapper .

Paul Gemmecke.

Hugo Höcker.

OSkar Hugelmann .
Ewald Schindler .

Ein Page der Königin .
Ein Page des König ? .
Don Ludwig Merkado ,

Grande :
Erster . « . . . ," weiter

ritter
der Königin . . . .

Ein Offizier der Leivwi

Fritz Herz .
Hermann Benedict .
Elisabeth Rösch.

. Lotte Klimmitz .
Leibarzt Otto Kienscherf .

ugo Bauer ,
ugust Schmitt .

Hermann Lindemann .

. . . . . , Max Schneider .
Damen und Granden . Pagen . Offiziere . Hohe Geistliche

ynp 2KottCyC«
Anfang halb Neben Uhr. Sude '/»II Uhr.
Abendkasse von <- Uhr an. Mittel Preise .

Altertümer
aller Art , kaust und zahlt
die höchsten Preise daS An -
nnd Verkaufsgcschäft Neukam ,
Friedrichsplatz 7 u . Lammstr .
6, im Hof. Tel . 354S. 6693

Neutuch .Abfälle
Lumpen , Säcke, Metalle , Fla -
fchen , Tressen, Kellerkram,
Papier , Reh - u. Hasenfelle x "
beschlagnahmefrei , kauft B »««

Feuerstein, Waldhornftr . 377

Pehc ! Pelze!
Wie alljährlich ist mein Lager in Pelzen
reich ausgestattet und empfehle ich solche
: : »: zu bekannt billigen Preisen . : : tt

m¥ ~ Kriegsangehörige Ausnahmepreise .

Mhelmstrcht 34,1 Treppe.
Ich verkaufe

bis aui weiteres ztir größeren Ver¬
breitung meines bewährten

Gummi - Leders
Damen Mk . 1 .— bis Mk . 140
Herren 150 „ „ 1 .70

für ein Paar Sohlen samt Zubehör -
Bester nnd wirklich billigster Emst *

für Sohlleder .
Es mache Jeder einen Versuch .

W Für Wiederverkauf Extrapreis auf Gewicht

Halleps Eummi -Koüs
Karlsruhe , Kaiserstra6e 60 10545

WF "
gegenüber der Firma Zentner . "3PSB

ZMannheims
Hotel Metropol , Haltest .. Börse ,
Zimm . einschl . kompl. Frühstück
Jt 2 .50. Aufzug . Zentralheizg .

QflHhor »wischen Fröbelstr .
u. . Kühler Krug" ~ ' ,tezu pachten gesucht . Anaebo

unter Nr . B3L465 an die Ge-
schäftSstelle der . Bad . Presse '

Hirtel geML
Guterhalt . Möbel u . Betten ,

sowie ganze Einrichtungen .
B " '" k . Epple , Steinst » . 6.

Damenstnden diskrete
Aufnahme und
gewissenhafte

jeden Standes Pflege hei
E . Stecher. Echützenstr. 79 , n .

Große ßadäsche |
Woüli

Geld - Lolrterle
Ziehung : 4 . Oktober
3828 Geldgew. u. 1 Prämie

bor Geld
37000 M .

Mögl . Höchstgewinn
15000 Mn
ffflrtt. Invaliden-Lotterie

1765 Geldgewinne
43000 M.

Hauptgewinn
20000 M .
Ziehung 10 . Oktob .
£ i<» e beider Lotterien je
1 Mk „ 11 Lose 10 Mt,

Porto u . Liste 80 Pf .,
empfiehlt Lotterie-Untem .J . Stürmer

Straßburg i . E .. Langesir. 107 l
Filiale Kehl a . Rh ., Hauptstr. I
In Karlsruhe Carl ( iötz ;»» a Hebelstt . 11/15.

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren -
kleider , Stiefel . Uhren Waf .
fen , Silber » . Brillanten , Uni¬
formen . Betten . Möbel , ganze
HauShaltiingen , Pfandscheine ,
» nd bezahle hierfür , weil das
größte Gefchiift . die höchsten
Preise . Gefl . Angebote erbit -
tet erstes und größtes
An - u. Berbaussgeschäft

Levy , Markgrasenstr. 22.
0712 Telephon 2015 .

ZtmeutM.
beichlagiiahmefrei,jedes Quan¬
tum lochfrei u . Icl qnel kauft
3813a Richard Kempcrdick.

Sackfabrik. Neust a. Rh . 21 -

Kriegsgewinn - Steuer
Beratung und Berechnung .

heinisdie Treuhand -Gesellschaft A. - G.
A 6, 13 MANNHEIM TeL 7183

Aktienkapital Mk . 1£ 00,000.—am

Snfflful öer ASleilmg 11 öes Söö. gtoucnoereins
zu* Ausbildung vou Mädchen nnd Frauen als nach den
Krundsäyeu der moderne « <« esnndheito » kleae geschulte
Erzieherinnen und Pslegerinneu kleiner Kinder von der
Geburt biS ins schulpflicht , ge Alter .

Jahreskurse für Mädchen mit höherer Schulbildung in
der Htldakripve . Beginn 1. Oktober 191«. Auskunft und
Anmeldung durch den Borstand der Abteilung II. Karlsruhe
i . B ., Stefanienstr . 74 ebener Erde . Zimmer 103. 8157
Der Vorstand der Abteilung 2 des Bad . FrauenvereiuS .

Wunsche,, Sie Einjährige
I für Ihren Sohn rasch u. mit sicherem Erfolg , so wenden |
| an d» s Institut „Minerva "

, Heilbronn a . N,
I Eintritt jederzeit . Beginn des nächsten Semesters : 9. Okt. I
| Bei der letzten Prüfung bestanden wieder sämmtüche
| von der Anstalt ins Examen gesandten Schüler . Näheres I

durch die Leitung der Anstalt . 2878a, j
Referenzen und Erfolge siehe Prospekt .

Die Perle de » bad . Sehwarzwaldesl

MMKuryaus Bad Suhkurgl
Ruhige, prachtv . Höhenlage . Für Erholungsbedürftige schönster
Aufent Herrl . Spaziergänge . Gute Verpflegung. Bill . Pensions¬
preise . Thermalquelle für Trinkwasserkur und Bäder . Das ganze
Jahr geöffnet. Verlangen Sie Prospekt Lohnender Ausflugsort ,
1nicht erreichbar . Für Fe 'dzuggteilnehroer Vergünstigung . Jb30 .14 . 12

Kaiserstuhl - Wein

605J

Beste Bezugsquelle
L . Bastian
Endingen - Kaiser8tuhl ( Baden).

Ich kaufe f . eigene Rechnung

Kypolheken und

Anfrag . unt . BL0ö?0 an dieGe -
schäftSst. d . . Bad . Presse " . 27.17

Zu Kausen gesucht
alten Schrank , 2 Mir . lang ,
unb Truhe , nur antik , gut
erhallen . Gefl . Angebote unt .
Rr . B3317L au die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse " .

PaulTttohterhelm
vorm . Frau Prof . Payer .

Ausbildg. in all. Zweigen der
Haush . und Wlssensoh . in
EinzelTilla. Individ . Erziehg ,
und herzlich . Familienleben.

Oor .
"

Prospekt Frau
Kaiacrallee 8.

Paul ,
67J

SAeiSeiiSley
slgleM \

dann verlangen Sie sofort
Aufklärung über mein neueZ
sensationelles Verfahren zur
mühelosen Erzielung eine ,
eleganten . flottenHandschrif «
in wenigen Tagen durch Selbst .
Unterricht für Erwad ,sene u,
Kinder vom Lehrmittelverlas '
HV . I »lrker . Bielstein « 2 >

'
(Rhld .) 3810 «

rüampn finden diskretWflmen beste Aufn . u
Pflege . Bad t. Hause . B^ »,

Pr . Heb. Böbringer ,
Knittlingen . bei Bretten

Gesucht werden
verkäufl . Privat - u . GeschLft «.
ob,ehe . klein, u . groß . Wütet ,Mühlen od. sonst . Anwesen an
beliebigem Platze , zwecks Zu»
suhrung an vorhandene Käufe »
u . Interessenten f . Jmmobilieit
Angb . erbeten an d. Vbrlag de!

Bürkaufs - Markt ,
Frankfurt a/M . , Zeil 68.

Besuch erfolgt kostenlos . •
NR



ytttt t5 * Kavksch - Presse - MMagblatt . Smnsias . « . « «ptemter 191* . Ux
'
45 $ ,

Den Heldentod für das Vaterland starb
unser lieber Kollege 10551

Ein gutausgebildeter , vorbildlicher
Kollege , ein lieber Freund , ein prächtiger
Mensch ist von uns gegangen . Sein An¬
denken bleibt uns unvergeßlich . 10551

Die Beamten der Sektion Karlsruhs
des Denfsclien Phönix Vers . -Akt. -Gss.

Statt jeder besonderen Meldung.
Heute früh ^ Uhr durfte unsere gute

Mutter

Albert Nitze Wwe.
geb . Lina Hoffmann

nach langem Leiden zur Ruhe des Volkes
Gottes eingehen . B33187

In tiefem Schmerz :
Die trauernden Kinder .

Karlsruhe -Mühlburg , Frankental (Pfalz ),
29 . September 1916.

Die Beerdigungfindetauf dem KarlsruherFried¬
hof Sonntag, 1 . Oktober , vormittags ' /»12 Uhr statt .

Beileidsbesuche und Kranzspenden im Sinne
der Entschlafenen dankend abgelehnt.

Bekanntmachung.
Die Inhaber der im Mo -

nat Februar 131« unter Sit .
2350 bis mit Nr . 4365 aus¬
gestellten bzw . erneuerten
Pfandscheine werden hiermit
aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 5 . Oktober 1916
auszulösen oder die Scheine
bis zu diesem Zeitpunkt er -
neuern zu lassen , widrigen -
falls die Pfänder zur Ver¬
steigerung gebracht werden .

Karlsruhs , 23 . Sept . 1916.
Städt . Pfandleihkasse .

ere
aller Art ; Ankaufu . Verkauf
durch August Schmitt . Bank -
kommnsion , Karlsruhe , Hirsch -
straße43 . Teleph . 2117 . >°« °4.2

Heirat. "ML

Witwer , mit schuldenfreiem ,
gutem Geschäft , wünscht sich
mit ält . Dame , kath . , zwischen
33—50 I ., flute Erschein ., mit
etwas Vermögen , auch vom
Lande , ohne Kinder , zu ver -
ehelichen . Nur ernstaem .. An -
iräge unter Nr . B32996 an
die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten .

Schlagbolzen . Zünd-
bolzen lc. , Nadeln.

VerschluWypen.
Zündladnngskapseln ,
Schlagbolzenhülsen

zu « Z 14
in gorße « Menge «

gesucht.
Angebote unter Angabe der

Preise , des Lieferungsbegin -
nes und des TagesquantumS
erbeten . 3874a .2.1

Fetten & Guilleaume,
CarlsWerk-Mtien - Besell-

schast , Töln -Mulheim.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlichster Anteil¬

nahme an dem mich betroffenen , überaus schweren
Verluste , sage ich allen auf diesem Wege innigsten
Dank . 8887»

Frau Lina Schnorr , geMagel
und Kinder .

Wolf ach , den 28 . September 1916 .

MW ZMcksse Karlsruhe .
Die Stücke zu 100 » M der IV . Kriegs »

anleih e sind eingetroffen. Wir bitten unsere Zeichner,
solche gegen Rückgabe der ausgestellten Gutscheine gefl.
bei uns in Empfang nehmen zu wollen .

Wir machen gleichzeitig darauf aufmerksam , daß
wir diese Werte gegen mäßige Gebühren zur Aufbe-
Währung und Verwaltung annehmen. 10396. -2.2

Karlsruhe , den 25. September 1916 .
Die Verwaltung .

Aerztlkhe Anzeige.
Dr. Max Seellpann

von der Reise zurück .
Karlstrage 8. Fernruf 5527

10869

%

Bruck-Arbeiten jeder Art 6®8
Druckerei der „Badischen Presse ".

m. b. H ., Kaiserstraße 81. m.
Enorm billige Preise für Bßtfsrien , laste :
- ----- lampen , Caröiölampen , NSbmasdiincn . ----- ---

Noch Lager und reduzierte Preise für
Fahrräder , Decken , Schläuche etc.

'
» Ladenbesuch sehr lohnend "

. ,

Schlachtpferde
und sonstige Tiere , die yur
menschlichen Nahrung nicht
verwendbar sind , werden stets
angekauft von d . stiidt . Garteu -
direktion Karlsruhe . 9985

www-
Plattenentwickeln u . Proben gratis .
Spcz . rVerKrößernnaen

nd Kontakt drucke .
lellose Ausführung , Ichnelllte" <w Lieferung , billigftePreile . 14.5

I Photo - Atelier ,'
(Yorkstr .10 .Tel.2443

Texlil - Riemen
beschlagnahmefrei , in allen
gangbaren Breiten u . Stärken ,
liefert sofort ab Lager " " a*

A . Ostermann ,
Straßburg i. E ., Spehrerstr . 1

Laurent van Oorschot
Gouda (Holland ) .

knM5 -Z« s.» !We
billigste Bezugsquelle .

Spezialität : B« « ?
Fette geräucherteAale .

soweit beschlagnahmefrei
kauft . 9540

AI. Kleinbergw ,
Schwanenstraße 11 ,

Tel -. 885.

Postkarten-Schlager.
50 Eold .-Liebesserien , kompl.
300 St . 5.50 M, Schlachten - u.
Patriot . Karten 1.50—2.50 M
p . 100, fort . Illustrierte Preis¬
liste 52 über sämtliche Papier¬
waren gratis . Versandhans
Blonder & Co . . Berlin C. 54,
StlteSchönhaiii ' erftr . 23/24 . r4<a

Hagenbutten
werden gekauft , iedeS £ uau »
tum . Klauprechrstr. 1 - , ö. St .
( Frau Luise Jainiet ). B32314
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Gesch äftsverlegung
und Empfehlung .

Erlaube mir hierdurch ergebenst anzuzeigen , dass
ich mein Korsettspezialgeschäft von Kaiserpassage 8
nach

Kaiserstraße 36
verlegt habe u . dasselbe heute mittag 12 Uhr eröffnen
werde . Für das mir bisher zu teil gewordene Ver¬
trauen bestens dankend, bitte ich die geehrten Damen
höflichst, meinem neuen Unternehmen ihr Wohlwollen
zuzuwenden.

Hochachtend

Frau Frieda Thomas
Kaiserstrasse 36.

.5 *
iiumnuuiinni' unitim iiiiiiiiiimni Mimitiiiinii

Bekanntmachung.
Hierdurch beehre ich mich die Herren Mitglieder des

Bürgerausschusses zu einer öffentlichen Sitzung auf
Mittwoch, den 4 . Oktober d. 3., nachmittags 5 Uhr .
in den großen Rathaussaal einzuladen .

Tagesordnung :
1 . Satzungen der Spar - und Pfandleihkasse (Nr . 29 ) :
2. Entlohnung der städtischen Arbeiter und Angestellten

während des Krieges (Nr . 30 ) ;
8. Verlegung der GemarkungSgrenze zwischen Karlsruhe

und Ettlingen (Nr . 31 ) ;
4 . Erweiterung der Betriebseinrichtungen des Rhein -

Hafens ( Nr . 32) ;
5. Erbauung eines 5 . Beckens am Rhemhafen (Nr . 38) ;
6 . Ankauf von Gelände im Gewann Unterwiesen ( Nr . 34 ) :
7 . Zeichnung der Stadtgemeinde auf die Kriegsanleihe

Wt . 35) .
Karlsruhe , den 29s September 1916 . 10554

Der Oberbürgermeister .

Bekanntmachung.
Bon Montag , den L . Oktober ab werden die Zucker -

marke « Nr . I , 2 und 3 der Lebensmittelhefte vom 25 . Sep »
tember bis 8. Oktober mit zusammen ' U Pfund Zucker bei
allen Geschattet , . für sonstige Lebensmittel " voll eingelöst .

Voraussichtlich werden auch die künftigen Zuckermarken
jetzt wieder regelmäßig mit ihrem vollen Werte eingelöst
werden . 10553

Karlsruh «, den 28. September ISIS .
Das Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung.
1 . Nach der dem Kommunalverband zugewiesenen Menge

Fleisch berechnet jirti die Kopfmenge an Fleisch und Wurst
auch für die Wocke vom 30 . September bis « . Oktober auf
zusammen LS» Gramm in der Woche .

Mehr als 225 Gramm auf den Kopf an Fleisch und Wurst
zusammen darf an keine Haushaltung abgegeben werden .

L. Die Haushaltungen , die in der besonderen K
e der Wurstlereien eingetragen sind, dürfen bei

Wurstlereien 80

^
esa^

eneK und

«ngerragen nno . ourren vei oieien
Wurst (einschließlich Wurstwaren ,

rteS Schweinefleisch , Schinken und
e auf den vollzähligen Kopf beziehen ,'

i sie für den Bezug von
nur 175 Gramm (statt 225 Gramm )

nnden -
diefen

ramm W M M
»

eräucherteS
Speck ) in der Woche auf d
können aber bei dem Metzger , bei dem
fleisch eingetragen find , nur 175 Gra
Zleitch auf den Kopf in der Woche bezieben .

3. Biß zum 1 . Oktober bleibt die bisherige . . .. .
karte in Gültigkeit ; vom 2. Oktober ab tritt die Reich
fleifchkarte in Kraft . „4 . Zur Vermeid »« « eines übermäßigen AudraugeS ist
eS dringend erforderlich , daß sich die Käufer genau an die
von den Medgern durch Aushang am Ladenfenster berannt -
gegebenen Verkaufszeiten halten .

Karlsruhe , den 29. September 1916. 10550
Städtische Schlacht » und Viehhofdirektian ( Fleischamt ) .

VerWeii bei AsmWmmUii.
Wir machen darauf aufmerksam , dag kein Raum , in

welchem es nach Gas riecht, mit brennendem Licht betreten
werden darf , gleichgültig , ob im Hause Gas eingerichtet ist
oder nicht. Brennende Lichter und Feuerungen find bei auf-
tretendem Gasgeruch zu löschen. Auch müssen sofort Fenster
und Türen geöffnet und dadurch für ausgiebige Lüftung ge-
sorgt werden . Insbesondere darf kein Lokal, in welchem
Gasgeruch wahrgenommen wird , zu längerem Aufenthalt
für Personen , namentlich zum Schlafen , benützt werden .
Sofern sich die Ursache des auftretenden Gasgeruches nicht
sofort erkennen und beseitigen lägt , ist umgehend das Städt .
Gaswerk I , Kaiseralle « 11, Telephon 347 (Anschluß auch
über das Rathaus ) , zu benachrichtigen .

Bei Umzügen ist streng darauf zu achten, daß nach Ab-
nähme der Beleuchtungskörper die Decken - und Wandscheiben
durch eingeschraubte Verschlußkappen oder - Stopfen ord-
nungsgemäß verschloffen werden . Der Verschluß mittelst
Papier - oder Korkstopfen ist unzulässig und gefährlich , wes -
halb wir dringend hiervor warnen .

Karlsruhe, den 22 . September 1916 . 10238 .3.2
Städt . Gaswerk .

BRENNABO«

Klappwagen
Marktwagen
Leiterwagen

empfiehlt
in großer Auswahl zu billigsten Preisen

«I. Hess , Kaiserstr. 123.
Katalog gratis . 1Ö462

Pflanzt Obst - ! ! u. Heldenbäume.
50000 Obstbäume, viele Tausende Beerensträucher,
alle Bäume für Garten - und Ltratzenbepflanzunge»
liefere in bester Qualität direkt aus erster Hand la . reich
illustr . und belehrendes Preisverzeichnis wird auf Wunsch
franko zugesandt .

L 'bst - und Garteuanlagen werden unter jeder Garantie
zu soliden Preisen ausgeführt . 8382758.8.8

Ott « Stoolckcr . 4i <tiimf (f) ii (rn . Kt <o » Iieiiii iBaden '.
>Ms -WWge mit Lirmadruck liefert rasch und billig

die Druckerei der . .Badisch . Presse ".

Zum sofortigen Eintritt selbständige

lonleisre mMmliteure
bei gutem Lohn, in dauernde Stellung gesucht . 8877a

Zu melden Dienstag , 3 . Oktober bei

Eng , Zander , Der SfrpuiinElektriziWlverke A.-&
Baustelle : UnterberR & Heimle , Durlach i. B .

0 Beteiligung o
gmit 3- 5000 MK . o
~ (Geld , Wertpapiere oder ;r0 Bürgschaft ) bietet sich an [)
— reeller , zeitgemäß . Unter - —

0 nehmung gegen gute
Sicherstellung . Angebote U

— unter Nr . SS33288 an die =
Q Geschäftsstelle der „ Bad . sl
— Presse " erbeten . 2.1 —

Zu kaufen gesucht: Spiegel
schrank , Waschkommode mit
weiß . Platte u . Diwan , nuf !
bäum pol ., gebraucht . Nngeb .
mit Preis mit . $ 32390 an die
Gesckiäftsst . d . ..Bad . Prene ' .

Gebraucht ., gut erhaltenes
Harmonium zu kaufen ge -
gesucht.

Gefl . Ang . unt . Nr . B3314 <;
an die Geschästsst . der « Bad .
Presse " erbeten .

Brautkleid , schwarz oder
weiß , Größe 44 . sowie Braut -
schle»er zu kaufen oder leihen
gesucht. Angebote mit Preis -
angabe unt . Nr . B33I38 an die
Geschästsst . der „ Bad . Presse " .

Bretterschuppen
zu kaufen gesucht.

Grundfläche ca . 150 bis 300 qm .
Angebote mit Preisangabe

und Beschrieb an die Badische
LandwirtschaftSkammer

Karlsruhe erbeten . 10555

©Ultimi, ÄÄ Sa "
Angeb . m . Breis u .. Nr . B33246
a .d .GeschäftSst .d . „Bad .Presse " .

Led. Reisetaschen . 1—2 St .,
sehr gut erhalten , zu kaufen
aesuckt . Angebote unter Nr .
B33087 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

nmw
Kaufe 1 Krautstä 'nder ,

ebenso ein Paar gut erhaltene
Ledergamaschen sschwarz).

Fran Schmitt ,
B33206 Winterstr . 44 . II . lks.

Nähmaschinen
für 15 Mk . u . 25 Mk . abzugeb .
B33245 Zäbringerstr . 37 . I.

aimäife , S
ttnrl - Wiliiclinstr . 32 . II,
Nähmaschinen . 15 und 35
Herrenfahrrad , w . neu , 30 Jt
Damenrad , 40 j/ . zu verkauf.
Barns» Schiikenslr . 53 , Hih . , I.

Villig zu verkaufen
Auch Sonntags .

B33232 .2 . 1 ?lmalienstr . 43 . II.
Egale Betten . Ruhebett m.

Decke , vollständ . Kllcheu - Ein -
richtuug u . Verschiedenes .

An - u . Berks . >i .
S3333-' '7 Friedrichsplah 8 , im Bog .

Ein wenig gebrauchter
schwarzer Krackauziig , 1 feiner
schwarzer Filshut . Gr . 55 bill .
zu verkaufen . B33207

Näheres Steinktr . 0 , JI . . lk
Graue Reithose Ätt . zu

verkaufen . B33215
Hirschstr . 1 , 2. St .

Nähmaschine , so gut >o . neu ,
Singer , 15 u . 45 Mk . Abzugeb .
B33182 Schüdenstr . A , Htb . l .

Amen - v.MenfOrwü
staunend billig abzugeben .
B33244 Zäkringerftr . 37 , I.

Violine
sowie Zither billig abzugeben .
B33L43 Zähringerstr . 37 . l .

Gnslampen
einige schöneHängelichtlampen
lganz neu ) billig zu verkaufen .
Zähringerstr . 70 im Hof . zwifch.
3 und 5 Uhr . 033198

Sehr schöne Gaszuglauip «
mit farbenechter Perlfranse
20 M, 3flam . kompl . Gas - Lüster
12 Ji , vollst , saub . Bett 38 JC,
schon . Kinderliegwagen 20 Ji .
Ulster , mittl . Gr . , 28.* , Paletot
niittl . Größe , 1» Ji . Feldgr .
Röcke u . Mäntel zu verkauf ,
.H. Sonntag , Kommissionsg, ,
Lessingstras - e 17. B33236

Kiiiderlirflwagen u . Nlapv «
sportwagen bill . zu verk . B '^ "

Lachnerür . 1« . part . rechts ,

Offene Stellen

Lehrling
aus guter Familie
bei zeitgemäßer Ho-
norierung kann sofort
eintreten auf meinem
Fabrikbüro . 10558
Fabrik für Holzbearb .

F . Kern,
Werderftraße 87.

«äff Mädchen
das gut bürgerlich kochen kann
u . alle Hausarbeiten versteht ,
sofort oder später gesucht .

Näh . bei Itrcak , Durlach ,
Hauptstraße 71 , II. B33S27

Zuverlässig ., ehrl . Mädchen
tagsüb . gesucht . Näh . Herren -
straße38i . Lad . lHandge ). B„ „ ,

arbeit gesucht . Flnnelien ,
B33218 AkademieNr . 5l . 4 . St .

Ein Mädchen in Beamten »
Haushalt aui ^ Okt . ges. B,, « ,

Weis , Sovbienslr . 58 . 1 Tr .
Anständige ehrliche

MonatSfran oder Mädchen
gesucht bei B3324 »

Eis . Akadcmiestr . 75 .

24 jährige Kriegswitwe , in
KM >ii!W >l. ZWdM
erfahren , sucht bei bescheidenen
Ansprüchen dauernde Stelle .
A. Weiler , Lettenhof , Post

Musten IBaden ) . S M| 7<

Ein gut möbliertes Zimmer
ist sogl . zu vermieten . B33235
Kaiserstr . » » . 2Tr . hoch . lks.
k̂arlstraste v . II . , ist ein gut
möbliertes infni -t
zu vermieten . B33247 .L .1

Zähringerstr . 52 , 2 . St ., ist
ein gut Ulöbl. Zimmer auf
sosort oder später billig zuvermieten . B33284

Hella IJoJa
Ist die schönste , beste , reizvollste , entziiekenste

neue Filmschauspielerin . 10337



Nr . 456L ® Htta # bI <rti . Samstag . « . 9tptmttg m * . DvVkfch « Nr - ffs . Nelke ? r

Residenz-Theater
Waldstrasse .

Samstag bis Dienstag .

HusssMossZ . nnr Erstaaffülirangen .

IlM Ml Ssm
Schaupsie! nach dem Leben in fönt Akten .

In den Hauptrollen: 10641

Max Lars , da

und

iVIta iVläy .

Das Extrablatt .

Die Holzkohle .

Für Lager u . Verkauf

einige tüchtige, mit der

ISisenlsipanclie

vertraute, militärfreie junge Leute (auch Kriegsbeschädigte)
für sofort oder später gesucht. 3552a *

Gustav Fneh « , Heilbronn rt . N .

F ! eitziger . fKUberer

Mann

für Hausarbeite « und Besorgung vonKom »

mWonen , bei guter Bezahlung , Hof . gesucht .

L . F »Si . WIShelm ,
10530 Kaiserstrafte 205 .

Tüchtige Schreiner
finden dauernde Arbeit

j | Hosmöbelsabrik A . Dietler ,
Freiburg i . B . 3367a

HB

Eine neue , ebertt . auch wen ig
gebrauchte bessere

SMilemrWmz
zu kaufen oder gegen neues
Eichenschlafzimmer zu tau -
scheu gesucht . Angebote unter
Nr . 3890a au die Geschäfts -
stelle der „Badischen Presse "
erbeten .

Ein leichter, vierrädriger
PrizZcherzWKgeN
zu laufen gesucht . Änae -
böte unt . B32971 an die Ge>
schüftsst. d . Bad . Presse erbeten .

gebrauchtes

sofort zu kaufen gesucht . —
Preisangebote unt . 8382925 an
die Geschäftsst . d . Bad . Presse .

Dynamos
kl . od . größer , gebraucht oder
neu , unter Garantie für Leist-
ung , gegen sofortige Kassa zu
kaufen gesucht .

Ausführliches Angebot unt .
Nr . 10329*9 an die (Geschäftsst.
der „Bad . Presse " erdeten . 2.2

Zu kaufest gesucht :
Kommode , Schrank, Wasch¬
kommode, Sofa , Küchenschr . ,
Tisch. ?! ng. unt . Nr . B23218
an die Geschäftsst . der „Bad .
Presse " erbeten .

Gebrauchter , aber gut erh.
Weisekyffer

zu kaufen gesucht. Angeb . mit
Preisang . unt . B33210 an die
Geschäftsst . der „Bad . Presse ".

staÄ? LäuferschWeine
werden zu kaufen gesucht .

Au erfragen B33208
Bäckerei Gärtner , Kirkel 26.

K IIm W n
3 ganz wenig gebrauchteAutomaten

Spindelbohrung 30 mm , für
Bearbeitung von Stahl - und
Messingstangen , erstklassiges
Fabrikat , sind wegen Fabri -
kationSänderung abzugeben .

Anfragen unter Nr . 3882a
an die Geschäftsstelle der „ Bad
Presse " erbeten .

10475

WisenMirr
sehr elegant , billig zu
verkaufen bei M . Oswald ,
^ nrlsruhe,Schülzenstr .4S

Gebrauchte Möbel : Diplo -
«taten ». Auszieh - u . and . Tische
u . Stühle , Schränke , Kommode ,
Betten u . Bettstellen , Diwan u.
Sofa , Spiegel und Bilder .
Kuchenschrank u . Schaft , Gas -
lampen . L. Leger .

Lessingstr. 3-i. Hof.
B330I6 An - u . Verkaut .

NMöoljU Mö iforre
vorzügl . Instrumente , preisw ,
zu verkauf. Anzuseh . mittags
von 1 —2 u. abends v . 7 Uhr ab .
$ 33226 Leksingktr. 13 . 2 . St .

Sehr gut erhaltener ,
gedeckter 10320

Gasherd
mit .Brat - u . Backhaube,
sehr gut brennend , mit
eisernem Ti,sch , für45 Mk .
zu verkaufen .

Weltzieustr . 2 , Part . r .

MWnö . gWerssMel

? mö Zllmzem ,
; und lacklederne Ofsizier -Reit »

. ! - ?el , nagelneu , 43,4 , billig
j u verkaufen . 8876a

Hagenau i. @ lf.
r?<iifci ; l>pfstraüc 54 .

Herrcn -ZHintermantel , ein
Anzug , 2 bill . Stühle z » verk .
B -m», Marienttr . I . 2. St . r.
Fast neuer Httbft -lledtnieijtt
«smocking - Anzug auf Seide ,
Hemden u. Wringmaschine zu'
verkauf. Kaiserallee 1 , IV. Bm

Herrenanzug ,
fast neu , zu verkaufen ..

Zu erfrag , unt . Nr . B33170
in der Geschäftsst. der „Bad .
Presse " .

Ausgetopfte Dsgel
Bussard , Fuchs , Eichhörnchen
und sonst verschiedenes billig
zu verkaufen .- 9333151

Winteritr . 40 . 3. St . r.
Gr . Anzahl leere Zigarren -

Kistchen zn verk . Zig .- Gesch
Best , Karlfriedrichstr . 32. B^»>

2 MkingszieM
2 .1 <3ßta , Beiertkeim ,
5333310 Gäciliciiitr . 16.

zu ver¬
kaufen.

Offene Steile»
Weher pMii .

Für die städt . Milcklivirt -
,
'chaft Pforzheim wird ein
tüchtig. Landwirt tauchKriegs -
Invalide ) als Aufseher gesucht.

Angebote mit Zeugnissen u .
Gehaltsansprüchen sind an die
SchlachthofdirektionPforzheim
zu richten. 3880a

Die Schlachthofdirektion .

Dreher - Meister
zur Einrichtung U.Leitung ein .
Mech . Werkstatte zur Herste !»
lung v . Massenartikel gesucht.
Angeb . mit Gehaltsanspr . und
Militärverhältnisse erbeten an

Anto -Zentrale Bruchsal
Inh , Spinner & Hässel

Schwimmbadstr . 8 . 8333230

Selbständige

UMissütem

werden sofort eingestellt .
Meldungen niit Angabe der
Gehaltsansprüche und des
Eintrittes erbeten an
TölerfiJIrtoerJolz & Wittmcr .

Baden -Baden . 3881a

Monteure
und Installateure
für EntstaubungS -Anlagen sc .
sof. auf dauerndeArbeit gesucht.

Mascliinenfabrik
öscas " Sichtig & Co . ,

KarlSruhe -RheinZisieu .
Suche zum baldigen Ein -

tritt einen selbständigen

SÄloßer
(auch Kriegsinvalide ). B r™>3 .3
R.Grjke. Karlsruhe, &ctrcnftr .5.

Militärfreie

Mälzer itwö

Taglöhner
gesucht . 1333160.2 .2

14 . II . Wimpfiipiraer ,
Alalzfabrik , frnrbtftr . 64 .

Kutscher
guter Fahrern , Pferdepfleger ,
der auch die Behandlung , deis,
Geschirre i}. Wagen versteht ,
per sofort gesucht .
Franz Mischer & Cie . »

Weiuhandlung ,
0439 SteinstraBe St ».

Gesuch ! fleißige ^ junge
3873a

3.2

Mädchen
über 16 Jahre für unsere Rährmittelfabri ! .

Arbeitsbuch und Ouittnngskarte mitbringen .

GesMO Einser , GriiiimKel .

Gesucht !
ein tüchtiger Küfer zum
sofortigen Eintritt . 3862a .3.2
Hermann Blankenhorn ,

Miillkeim i . B .

m « !. Ireher
als Drehmeister . sowie

1 Werkzeugmacher
gesucht .

Maschinenfabrik Wezel ,
3.3 Brötzingen . 3A8a

Tüchtiger , zuverlässiger

Maschinist ,
gelernter Schlosser , und ein

Ketzer ,
mehrere tüchtige

Brauer (Sjr &etliiicff&eii) ,

örei Küfer ,
gute Holzarbeiter , und 1 bis 2
zuverlässige

Bierführer
per sofort bei höchstem Lohn
gesucht . 10210 .3.3

Mühlburger Brauerei ,
vormals Freiherr !, v. Selben

ecksihe Brauerei ,
Karlsruhe - MMlburg .

Sauberes Mädchen , für
alle Arbeit sofort gesucht .

ZiSnIe , Kaiser < Wilhelm -
Salle 44 . 9333211.2 .1

Gesucht einfaches , braves

Mädchen
das schon gedient hat u. auch
etwas nähen u . flicken kann .

Müller . Amaliemtr . 7 . II .

NM « , IM KMen
für alle Hausarbeiten auf
1 . Oktober gesucht. BL8224

Jacob » , Wc -ldstr . 52 , part .
MäSchen - Gesnch.

In Küche u. Hausarbeit er»
fahr . Mädchen, das gute Zeug -
niste aufweisen kann, wird bei
höh . Lohn gesucht. Näh . bei

ftroi « GInsbrenacr ,
SB" '" Grenzstr . 34, III.

Tüchtige

Maschinen¬
arbeiter

zum sofortigen Eintritt ges .

MarWahler & Barth
6.2 Karlstrasie 67 . 10504

Wir suchen für unser kauf-
männischeS Büro unter gün¬
stige« Bedingungen einen

Lehrling
mit guten Schulkenntnissen .

Vi . Uieger & Co .,10468 Zigarrenfabriken ,
Tüchtiges , erfahrenes

Mädchen
das gut bürgerlich kochen kann,
und alle Sausarbeiten versteht,
sofort gesucht . 9 !186."

Näh . bei Fischer , Stein »
striche Nr . 29.

Ein braves , tüchtiges

Mädchei .
welches perfekt kochen kann,
alle Hausarbeit versteht und
schon in besserem Haushalt
gedient hat , für sofort oder
16. Oktober gesucht . 8859a
Frau Direktor Stopf , Rastatt ,

Kanalstraße 3 .
Junges , fleißiges , braves

Mädchen
* * *

kann sofert eintreten bei Fritz
Stern , Kronenstr . 47 , Bäckerei.

Auf Ib . Oklob . od. 1 . Nov . als

Hmismädchen
fleißiges , Kescheid . Mädchen ,
das an pünktliches Arbeiten
gewöhnt ist , geinckit . Gute
Zeugnijse erforderlich . Per -
iöuliche Vorstellung od . schrisll .
Angebote a » Frnu Hniiptiuann
Köhler . Bergbau sc » (ÄmtDur -
lach). Hauptstr . 1 ». 3878a

od . Mädchen weg . LSrankh. deS
jetzigen auf 15. Okt. od . 1 . Nov.
zur Aushilfe gesucht . B33199
Laer, ??aiserstr . 40 . 2 Trep .

sofort gesucht . 10315 .2.2
Eagenie Chlig ,

Krenzstraste 26 .

Zuardeiterwnen
sofort gesucht . B33175

Elise Hohrinjrer ,
Kaiserstraße 11 ?

ßrste Arbeileriil
(flotte Garnierertn )

für mein Puhatelier per so-
fort gesucht . 10552

ModehauS
Hugo Landauer ,

Ausgang Lammsir . . 1 Treppe .
Tüchtige

Miii & itlm «
eventl . auch für nachmittags ,
sofort gesucht . 10526

Fftcherct Weiss ,
Blumenstraße 17 .

Nur unabhängige Monats
frau oder Dienftwädcheu so
fort gesucht. Adlerstr . 18 .
II . links / Frau Juno . B33157

Flechtge Laustrau
täglich vormitt . 2—3 Stunden
für dauernd gesucht . B33196
Deimlinn . Sophienstr . 36 , II.

Tüchtige Bii ^lerin sosort
gesucht. Wasetierei Küster .
B331 95 Waldstraße 11 .

Frauen 1
zum Bugelkohlen abfüllen ges.
Gustav Homburger , Zirkel 20.

Raufmarsk ?
Militärsrei , sucht auf sofort
Stellu !»« als Lagerist , Ä! a-
gaziuer , Reisender od . derg ! .

Angebote unt . Nr . 8333136
an die Geschäftsst , der „ Bad .
Presse " erheten .

Jtgr - Fftr Büro "M >
sucht FrSul . SnfaitßSfteHuufl
für sofort od. später . Geübt
in Maschinenschreib., Buch-
führung . Stenographie und
Büroarbeiten .

Angebote unt . Nr. BS3209
an die „Bad . Presse " erbeten.

iM !Ä en ! 'K - lg
sucht Fräulein . dc>S Steno¬
graphie u . Maschinellschreib- n
gründlich erlernt >>nt . Nnge-
böte unter Nr . B33204 an die
Geschciftsst , der „ Bad . Presse " .

Frl ., tüchtig u . solid , sucht
Stelle als Sliit -e od ,
damc . Schmitt , Blücher -
straße 16. B3L169

Zwecks weiterer Ausbildung
in Kiiche u . Haushalt suche
ich auf 1 . November

am Ite^ tenMwi ??
1

auswärt ?
Familienanschluß und gute
Behandlung Bedingung .

Angebote an Elise Kem
penn cm», Welbienstrnße 3,
parterre . 8333216

Schülerin von Handels¬
schule „Merkur " sucht An -
sanliSstellung auf Büro auf
1 . Okt . Angeb . u . Nr. B33048
an die GeschäftSst. der „Bad .
Vresse" erbeten .

3 ^ «ac £ era ,
in welchem seit ca. 20 I .
Herren -Konfektion mit
best . Erfolg betr . wurde ,
3 große Schaufenster , 2
Eing . ,f . iedeBranchepass . ,
in best . Lage d . Kaiserstr .,
ist auf 1 . April 1917, ev .
auf 1 . Okt. 1916 , zu verm .

erfragen bei E . Neu .
kaiserstr . 74 . II. 7153»

In einem industriereiche !:
Landstädtchen des Schwarz¬
waldes ist, wegen Aufgabe des
Geschäfts ans Altersrücksichten,
ein schönes, großes 6.6

Kadenlokal
mit zugehörigen Wohnräumen ,
Schopf « . , äußerst billig zu
vermieten . Für einen KrieyS-
invaliden Ware eine günstige
Gelegenheit , sich eine Lebens -
stelluna zu verschaffen. Auf
Wunsch kann das HauS auch
verkauft werden . Keine In -
venturüberuahme nötig . An-
geböte unt . B31375 an die Ge-
schaftSst. der »Bad . Presse " erb,
o <

AMMe - MMM «!
Großer . Heller . trockener

Raum ebener Erde mit Ein -
fahrt im Zentrum sofort billig
zu vermieten . Zu erfrageu
TouglaSstr . 26 (bei Durand ).
Tel . 2435 . 7391*

6 Zimmer - Mmn «!
2. Stock . ganz neu her-
gerichtet, nebst reich l . Zu¬
behör, auf sof. od ^sväter zu
vermieten . Näh . Westend -
strafte 55 , 3. St . 6JS49 *

MI - Zrieörichslr . 6 ,
2 . Stock ,

ist eine

schWe WgßMW
mit 6 Zimmern und Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten

Anzusehen täglich von vor>
mittag ? 10—7,1 und nachm,
von 3—5 Uhr.

Näheres daselbst 2 . Stock,
rechts . 8323271 *

Schumanustrasje
3. Stock, ist eine moderne ,
geräumige 7144 *

SZimmerWohnNg
mit einger . Bad . Garten -
anteil . Mansarde , e. per
1 . Oktober billig zu der-
mieten . Zu erfragen Wil »
helmstr . c>7. Teleph . 185.

ZeZle3,MNemchMg
mit Zubehör sofort oder spater
zu vermieten . Jollvstr . 2,3 .St .

Zu erfragen im 1 . od . 2. St ,
daselbst. 8332918

SreiziNMermWung
mit Zubehör Jtintheimerstr . K ,
1. Stock, per sofort oder später
zu vermieten . Zu erfragen

Wilhelmstrasie 57 .
8723« Telepbon tt<5.

Durlacher NNee , « 9 ,
3 . Stock, ist eine geräu -
inige 7143*

4UNM !Mh !Mg
mit 2 Mansarden , ein¬
gerichtetem Bad , Zentral -
beizung 2C. per 1 . Oktober
billig ^ ii vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oderWil -
helmstr . 57 . Teleph . 185.

Heimliaftswoii Milte
7 große Zimmer , großer Diele mit allem modernen Komfort
und reichlichem Zubehör , Etagenheizung , Balkone , Veranda
großer Garten in bester Lage der Südweststadt auf 1 . tY"T*
zu vermieten . Näheres bei Kr . Frev . „Hotel Erbprinz ".

Juli(Km

Baumeisterstr . 26 . Hinterh .,
2. Stock, ist eine große Drei -
Zimmerwohnnng mit Küche
u . Keller auf sof. od . später
zu verm . Zu erfr . daselbst
Lorderh ., 1 . Stock . 9353

Biirgerstras !« 21 ist die Par -
terre -Wohnnug mit 3 oder 4
Zimmern , Küche, Kelle ? ic .
aus 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres zu erfragen Krieg »
straf ?e15 « , part ., oder unter
Nr . 8943 in der Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " .

Eleg . Balkonzimmer billig
zu vermieten . B33112

Durlacherallee 24, 2 Tr ., r.
Wohn - und Schlafzimmer ,

schön möbliert , an nur bess.
Herrn , auch einzeln , zu ver -
mieten . Karl -Friedrichstr . 1,
3 Trepp ., Eing . Ziickel. B32W4

Freundl . möbl . Zimmer , bei
der Hauptpost , billig zu ver-
mieten . Näheres Ätkademie »
strafte 32 . 3 . St . B32875 .4 .4

Gut möbliertes Zimmer zit
vermieten , evtl . mit Pension .

Bernhnrdstr . 8, III . , links ,

Bürklinstraße 6, 5 Zimmer -
Wohnung umständeh. preis -
wert zu vermieten . 8331778

Zu erfr . Fühler , Südend -
straße 27, 2 . Stock.
Essenweinitr . 42. 3 . Stock, ist

eine 3 Zimmerwohnung auf
sofort oder später zu verm .,
eventl . auch nur 2 Zimmer .

Näh . 3 . Stock, links . 8333148
Aasnnenstr . 37 , 4 . Stock, schöne
2 Zimmerwohnung mit GaS
auf fof . od , später zu verm .

Näh . das . i , Bäckerlad . B33094
Georg - Friedrichstr. 16 ist eine
schöne Drei -Zimmerwobnuug
mit Balkan auf 1 . Oktober
iiu vermieten . Part . B32866

GotteSaucrstr . ^2 : Einzimmer »
ivohuung , geräumig , GaS u.
elektr . Treppenbeleuchtg ., an
alleinst , ruhige Frau sof . od .
1 . Okt . zu verm , B33079

Näheres daselbst 2. Stock.
Karl -Wilhelmstr . 24, Bier
Zinimerivohnung m . Balkon ,
sofort od . später zu vermtet .
Brei ? 650 Jl .
5832835 Näh , parterre .

Südendstr . 27, hochmod . 5 bis
6 Zimmerwohnuna mit all .
Zubehör per 1 . Okt. Nähere ?
daselbst. Tel . 2481 BW,7

Waldhornitr . 21 wegen Weg¬
zug 5 Zimmerwohnsng mit
großem Zubehör auf sofort
od . spater zn verm . B32491

Winterstr . 44 » schöne Man -
sarden - Wohnuna . 2 Zimmer ,
Küche , auf 1 . Okt. zu berm.

Näh . daselbst bei Nusbaum ,
Hinterh .̂ 1 . Stock. B33066

Elegant möbl . 3 Zimmer »
Wohnung mit Bad . Küchen-
benützung, sofort auf Kriegs -
dauer zu vermieten . Preis
nach Uebereinkunst .

Gefäll . Angebote unter Nr .
9249 an die Geschäftsstelle ,
der „Bad . Presse " erbeten .

KarlSruhe - Beiertheim .
Bier - Ziminerwohnung , Nähe
Hauptbahnh ., m . Zubeh ., hint .
Per ., St . Garten , a . 1 . Okto¬
ber zu verm . Preis 560 J( .
8332914 Olefiftarbstr . 37 , II .
Beiertheim Breiteste . 120 ist
eine freundl . 2 Zimmerwob -
nnng mit Gas , Wasser und
Gartenanteil zum 1 . Nov . zu
vermieten . B33202 .2.1

NeicheshMbeiW « »
moderne 3 Zimm .- Wobnnng
sofort zu vermieten . Näheres
Berkehrsverei » . B32872 .2.2

Fein möblierte

Zimmer!
Wohn - tt . Schlafzimmer
mit Dampfheizung und
allen Bequemlichkeiten
(elektrisches Licht ze .>

zu vermieten .
10310 Kaiserstr . ZK».

_ . Zimmer "WI
einfach möbliert , mit od . ohne
Pension , an Fräulein billig
zu vermieten . B33149

Siefcnienstr . 44, 1 . Stock.
Einfach möbliertes Zimmer

sofort oder später billig zu
vermieten . B33162

Gerwigitr . Nr . 14, 2. Stock,
links .

Größeres , gut möbliertes
0i« zu Vermieten .

Steinstr . 81 , ll .
Zimmer , gut möbliert , nah«

Hauptpost, ist sofort oder 1 .
Oktober zu vermiet . B33161

Näh . Kaiserstr . 126, L Tr.

Zimmer, ^ » »
Hirschstrafte 7. 3 . Stock ,

nächst Kaiserstrafte .
Wohn - und Schlafzimmer »

1—2 Betten , zu verm . B83223
Hirschstraße 1, 2 . Stock .
Zwei schön möbl . Zimmer ,

eines mit Klavier , , n ruh .,
geschl . Hause billig zu verm.
Baumeisterstr . 40, III . B33190

Ein gut möbliert . Zimmer
ist zu vermieten . B33219

Sophienstraße 13, 1 Tr .
Schönes , möbl . Zimmer an

anständig . Herrn od . Fräul .
billig sofort zu verm . 833319Z

Sophienstraße 21, Seitenb .,
3 . Stock, links .
Adlerstr . 1 , pt.,

^
2 sthiin möbl.

Zimmer auf
zu vermieten .

billig
B3282S

Adlerstraße 18, Ecke Zährin «
gerstr . , 1 Tr ., lks. , erhalten
ordentl . Leute gute , billige
Kost und Wohnung . B3286 »

Äkademirstr. 39 , 1 Treppe , sof.
oder später heizb . , gut möbl .
Zimmer an Herrn od. Dame
zu 10 u. 15 Ji zu verm . B,9m

Bernhardstrape 17, 2 Trepp .»
ist ein gut möbliertes Zim¬
mer, mit 1—2 Betten , ohne
Gegenüber , sofort oder spät.
zu vermieten . 8)32948

v>arten !tr. 18, III ., ist Wohn »
n . Schlafzimmer, gut möbl̂
gegenüber der Eoetheschulc ,
ist auf 1 . Okt. zu vermieten .

Gerwigstr . 6, V . , lks ., ist ei«
unmöbl . Zimmer sof . oder
1 . Okt. zu vermieten . An «
zusehen von 12J4 bis 2%
Uhr mittags u . abends von
SV, Uhr an . 8333221

Herrenstr . 54, III ., gegenüber
d . Großh . Palais , gut möbl .
Zimmer an Herrn od . bess.
Fräul . zu verm . B32845

Hirschstraße 1 , 8 . Stock, kl .»
möbl . Zimmer sof . zu verm.

Jollystraße 14, II ., sind zwei
möbl. Zimmer , getrennt , od.
als Wohn » u . Schlafzimmer
bill . zu berm . Alles Nähere
ebendaselbst . 8332954

Kaiserstr . 67 , 2 Treppen links
(Eing . Waldhornstr, ) . ist ein
schön möbl . Zimmer für
16 Mk. monatlich sofort zu
vermieten . B38178

Kaiserstr . 172 . 3 . Stock. Nähe
Post , ist ein schön möbliertes
Balkonzimmer mit elektr.
Licht sof. zu verm . B33020

Karl - Wilhelmstr . 24, 4 Tr . , ist
ein sauberes , hübsch möbl.
Zimmer , ohne Gegenüber ,
ver l . Oktbr, bill . zu vermiet .

Kriegstr . 156, 4 . Stock, ist ein
unmöbl . Zimmer , nach der
Straße gehend, auf sof. zu
vermieten . Weg . Besichtigung
wende man sich nach Hirsch -
straße 45 , part . 8423

Freundl . möbl. Zimmer in
gutem Haus an solid . Fräu -
lein billig zu verm . 033045

Zu erfr . Boeckhstr . 11 . I .
Sehr gut möbl . Wohn - und

Schlafzimmer , Gas - u . Elek-
irisch, schön gelegen , zu verm.

Gabelsbergerstr . 2, II .

Schöne 3 Zimmerwvhniing
mit Mansarde ist auf 1 . Ott .
yder später zu vermieten .

Näheres Degenfelbstraße 15,
3 . Stock, links . B32LL9

DrciZlNNkrerivokiNnng
mit Mansarde an c»l>, Mie¬
ter zu vermieten . B3.2956

Kaiser - AIlee öl , parterre .
M a nsai d e « - W o h»un g , b e -

stehend aus 2 Zimmer und
Küche, aus sof . ,',n vermieten .

Zu erfr . Scheffelstr . Nr . 64,
2. Stock, links . 8333111

Gut mvbl ., fonniq . Zimmer ,
heizbar , mit Gasbeleuchtung ,
ist preisw . in kleinem Saus -
halt zu vermieten . 2332564

Roonstr . 26 . III . , rechts.
n . » cvlafzimmer ,

aut möbl ., außerh . der Glastür ,
sofort zu vermieten . Näh . bei
^ 83ii» « ammstr . ,12.

Äohn - und Schlafzimmer ,
schön möbliert , neben der
G«rtenschule , ist auf 1 . Okt.
zu vermieten . 8)32876

Wßricuftr . IS , TIT . . Vdhs .
Hel !rs

Wohn » und Schlaf ; . ,
gut möbl . , mit freier Aussicht ,
bei ruh . Familie au bess . Herrn
zu vermieten . Bode .',immer
vorhanden . B3300L .3.3

Bernhardstr . 8,11J ., rechts.

Schiitjcnftv. 57 , 2. Sl ., ist ein
Zimmer möbl . und Schlaf -
stellen zu vermieten . B331S8

Rintheimerstr . 2. IV ., recht? ,
ist einfach möbl. Zimmer zn
vermieten . B38192

Waldhomstr . 22. IV ., r., ist
freundl . , nwbl . Zimmer für
10 Jl monatl . zu verm .

Westenbstraße 19, 3 . Stock , ist
ein gut möbl . Zimmer in
ruh . Hause bei kleiner Fa -
milie sofort zu vermieten .
Schreib » u . GaS Vorhang

Aorkstr. 17 , 2 Treppen , sind ?
möbl . Zimmer (Eckz . ), event .
3—4 Betten u . Küchenbenützg . .bei Witwe ohne Kinder zu
vermieten , B38I34 .2,L

Zirkel 8, ll . , ist gut möbl .
Wohn - it . Schlafzimmer mit
Klavier sof . an verm . B32826

Leeres Parterre - Zimmer a .
1. Oktober zu verm . B33131

Schil<- enstr. 62 , H. ^ tock.

^ rd
'

WeVismg » .
gut möbliert . Zimmer , evtl ,mit Pension . ? lngebote unter
Nr . B33188 an die Geschäfts -
stelle der »Bad . Presse ".



Seite S . Wadifche Presse . Mittagblatt . Samstag , 30 . September 1816. Ur . 45Ö »

WR LedemnNBdiiih - Ver
V
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IHandschuhe -

l Die große /
\ Mode /
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Posten 1 Posten 3
Damen -Glacö in modernen Farben Damen -Glac6 , Lammleder mit abgesteppt

jedes Paar durchweg Rand , ap . Modefarb ., jedes Paar durchw .

1.95
Pos2 ten 4

Damen -Glac6 , Lammleder , schwarz -weiß Damen -Glac6 , Ziegenl . in besond . guter
und mod . Farben , jedes Paar durchweg Qual . u . feinen Färb ., jedes Paar durchw .

1.35 2.75

/ UerRsraf \
/ im 5
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| ohne 1
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\ schein /
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Aus unserer Bücher - Abteilung .

Restauflagen — Modernes Antiquariat .
Kleine -Bibliothek

Langen
darnnter :

Heinrich Mann
Alexander Casteli
Frelhr . von Schlicht
Simplizissimus

j Günthervon Hohenfels 1
ieder 1 (Komm an mein Herz)
Band i Oskar T. Schweriner ]
50 j (Opium)

i Kurt Mflnzer
I (Mein erster Hund .)

1
statt |
bis i
4— 1

jetzt ü
1 .10 \

Alfred Schirokauer
(Lord Byron)

statt 4 — jetzt 1 .45

A. O. Weber
(Indiskretionen )

statt 2.— jetzt 90 9?

A . von Winterfelds
illustrierte Hnmoresken I
statt 1 .— jetzt 55 V

\ Bibliothek interessanter 1
\ Detektiv - n . Kriminal -Romane |

statt 1.50 jetzt 65 9

| Dennerts Konversationslexikon
2 Bände

zus . statt 24.— jetzt 7 »50

Illustrierte Romanzeitung
22 Bändchen

statt 4 .40 jetzt 2 .95

Geschwister KNOPF .
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Luise Goldschmidt
Inh . : Luise Zilly B33156

beehrt sich den Eingang ihrer

Heiten in Bamenputz
für Herbst und Winter anzuzeigen.

Durlach , Hauptstrasse 61 .
Haltestelle der Elektrischen , Kelterstraße .

Künstlerischen
KlMMiltmicht
für alle Stufen erteilt Bei
mäßigem Honorar 10268
Emmy Karrer , Wamstin
(früher Leiterin der Klavier»

schule in Fürth )
Schumannstraste 1 .

Günstige Kausqelegenheit in

Pelz - Waren
Damen -Pelze und Müssen .
32 Nur Zirkel 32 , 1 Treppe hoch ,

im Hause der Fahrradhandlung . 9945»

#

Fürs Feie ! ! ! !
Wollene Westen, Mk . 11 .25 , 12.75, 15 .50,
*Wollene Leibbinden ,

*Knieschiitzer,
Schlauchmützen in »Wolle und Seide,
*Ohrenschützer, Halstücher in *Wolle u . Seide,
FEanellhemden Mk. 7 .50 , 10 .25 , 12 .50,
«Wollene Socken,

sderhandschuhe, gefüttert und ungefüttert,
Schlafsäcke , wasserd . Wäschesäcke .

Die mit einem * bezeichneten Artikel dürfen nur
gegen Bezugschein abgegeben werden . 10322

Spörthaus Freundlieb
Karlsruhe Kaiserstr . 185

Rabattmarken .
»€* ♦•»♦<►♦

SölrttelW w ^ SSÄi » lMSSSft & jiSs.
!WW

Hella Moja
ist die schönste , beste , reizvollste , entziickenste

neue Filmscliauspielcrin , 10 .337

Mm] SdjieiSpi
Hoflieferant

W 4 Er bvrinzenstr . 4 . | | |

MMAMÜMOAS
» Mr . 34 , IQ.
Seidene, wasserd . Mäntel

von ^ 42 .00 an
Schivz . Iacken ^ilv . 75 an
Äwiie Jacken ^- 15 .75 an
Herbstmaittel

'^ 17 .75 aix
GsckfisÄrLKe jl 2 .50an
Masch. , Doli - «. Sriktiliiuffn .

Ohne Bezugsschein ,
da vor dem 10. Juni am Lager.

Bezugsscheine für andere
Waren bei mir zu haben. ««

Keine ^adcnwefen . 3 .2

MImgOeim bei SM Ksrlsrche in Mm
für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz
Jf2 .50 für den Tag . Nähere Auskunft u. Anmeldung bei der

Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruhe . 4396

GoStesdienftordnung v . 1 . Oktober .
Evangelische Stadtgemeinde .

Stadtkirche. 10 Uhr : Kühlewein. Vil2 11 . : Christen¬
lehre : Kühlewein. — Kleine Kirche . 10 IX. : Kindergottes-
bienft : Rapp . A12 IX. : Christenlehre : Fischer . 6 IX. : Brandl .
— Schloßkirche . 10 IL : Fischer . — J - Hanneskirche . A10 IX. :
Hindenlang . All IL : Christenlehre : Hindenlang . %.12 IX. :
Kindergottesdienst : Hesselbacher . 8 IX. : Müller . — Christus¬
kirche. 10 IX. : Rohde . % 12 XX. : Kindergottesdienst : Rohde .
S IX. : Müller . — Gemeindehaus der Weststadt. 10 iL : Mül¬
ler . ^412 IX. : Schilling. — Lutherlirche. A 10 IX. : Weide¬
meier . 11 XX. : Kindergottesdienst : Weidemeier. 6 XX. : Marx .
— Stöbt . Krankenhans : 11 XX. : Brauß . — Ludwig-Wilhelm-
Krankenheim. 5 XL : Fischer . — Beiertheim . 9 XL : Brandl .
— Diakonissenhauskirche. 10 XL : Sitzler . A8 XX. abends :
Monatsmissionsstunde : Mayer . — MilitörgotteSvienst^ AQ
Uhr : Schloemann. — Karl - Friedrich- Gedüchtni ? kirche (« tadt-
teil Mühlburg ) . ^ 10 U. : Gottesd . Stadtvikar Mission . Zim-
mer. % 11 IX. : Kindergottesd. Stadtvik . Miss . Zimmer .

Wochenaottesdienlte .
Schloßkirche : Donnerstag , 3 Uhr. — Kleine Kirche :

Mittwoch , KU . — Johanneskirche : Donerstag , 8 U . — Chri¬
stuskirche : Dienstag , 8 IX. — Lutherkirche Mittwoch , 8 XX.
— Beiertheim : Donnerstag , 8 XX. — Diakonissenhauskirche:
Montag u. Freitag , abends %8 XX. : Kriegsandacht.

Evang . Stadtmisston . Vereinshaus , Adlerstr . 23.
Vt l2 XX. : Kindergottesd. Stadtm . Lieber . ^ 12 XX. : Kindergot-
tesdienst in der Johanneskirche. % 12 II . : Kindergottesd. :n
der Diakonissenhauskapelle. Hilssgeistl. Sitzler . 3 U . : Jung -
frauenverein von Frl . Schweickert , Zähringerstr . 45, 4 XX. :
Jungfrauenverein von Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12 . 4 XX. :
J 'iugfrauenverein der Schwester Lene, Adlerstr. 23 . XX. :
Abendgottesd. Stadtm . Lieber. 8 XL : Blankreuzversammlg .,
Steinstr . 31 . — Mittwoch, 8 XX. : Bibelstunde, Stadtm . Sie
5er. Predigtausgabe . — Donnerstag , abd ? . 8% II . : Gebet?
versammlg., 3 St . — Freitag , abds. 8A XL : Vorbereitung f .
d. Kindergottesdienst.

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr . 77.
Vorm. 11 % IL : Sonntagsschule . - Nachm . 3 U . : Allgem .

Versammlg . Stadtm . Rauber . Nachm . 4 U . : Jungsrauenver -
ein. Abends 8 ^ U. : Allgem . Versammlg. Stadtm . Rauber .
— Montag , abds . 8 IL : Jugendabtlg ., abds . 8A IL : Blau -
kreuzversammlg. — Dienstag , abds. 8 IL : FrauengebetZst. ;abds. 8^ . XL : Bibelbesprech . für Männer u . Jüngl . — Mitt¬
woch , abds. 8% IL : Allgem . Versammlg . — Donnerstag ,abds 8 II . : Töchtcrver, abds. 8 XL : Allgem . Versammlg . Dur -
lacherstr. 32. — Freitag , abds. 8Vi IL : Allgem . Kriegsge-
betsstundc.
Ev .-luth . Gemeinde (alte Friedhofkap ., Waldhornstr .) .

Vorm. 10 IL : Gottec-d. Abendmahlsfeier : nach Schluß
de ? HauptgotteSd. Beichte ^Z10 II . — Donnerstag , abds.
8Vi IL : Betstunde, BiSmarckstr . 1 .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Steiihanskirche. l> Uhr : Frühmesse: 6 U . : hl. Messemit Monatskommunion für die Diänner und Männerkongre -

u . lsegen ! Vil2 IL : Kindergottesd. mit Pred . ; 2 X! . : Christen
lehre für die Jünglinge ; !'> IL : Corporis Christi-Brudev
schnfts - Andacht : ö U . : feierl . Eröffnung der Rosenkranzand.mit Pred . u . Prozession, an der sich die Männer - u . Jung ^
frauenkongregation beteiligen : nack , der Andacht Ausnahme
seier derMännerkongregaiion . Während des ganzen Monats
Oktober jeden II . Kose -i ^ranz Andacht mit Segen ,« onntags — Altes St . Binzcntinshans .

ip ^

Sonntag . U7 XL : Austeilung der hl. Kommunion ; 7 II . :
Messe : 8 XL : Amt vor ausgesetztem Allerheiligsten : % 6 iL:
Rosenkranz mit Segen . — St . Peter - itnb Panlskirche . Sonn¬
tag : %6 IL : Beichtgelegenheit: 6 IL : Frühmesse : 6, A7 , 7
K8 II . : Austeil , der hl. Kommunion ; 'AS II . : deutsche Sing¬
messe mit Gcneralkommunion der Jungfrauenkongregation ;
vorh . der Erstkommunikanten u . der Jünglingssodalität ;
YiO IX. : deutsche Singm . mit Pred . ; A10 II. : Hauptgottesd .
mit Pred . u . Segen ; % 12 IX. : Kindergottesdienst mit Pred . ;
2 XL : Christenlehre für die Jünglinge ; AS IL : Corporis
Christi- Brüserschaft ; 'A8 II . : feierliche Eröffnung de? Rosen¬
kranzmonats mit Pred . u. Segen . — St . Bernhardnskirche.
Sonntag : 6 U . : Frühmesse; 7 XL : hl. Messe u . Generalkom-
munion der Erstkommumkanten u. der Jungsrauenkongrega -
tion ; 3 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt . K10 Uhr:
Hauptgottesdienst mit Predigt , Hochamt und Segen ;
11 IL : Kindergottesd. mit Pred . : 2 XL : Christenlehre für die
Mädchen ; A3 XL : Corporis Christi-Bruderschaft ; 3 XL:
Jungfrauenkongregation ; 6 IL : Rosenkranzandacht mit Pre¬
digt it . Segen . — Montag : abds . % 9 IL : Männerkongrega ^
tion ; Rosenkranz für verst . Mitglied Ender . — Freitag2
Herz Jesu -Amt . -— Liebfrauenkirchc. Sonntag : 6 Uhr:
Frühmesse mit Monatskommunion der Erstkommunikanten;
8 U. : deutsche Singmesse mit Pred . ; A10 U . : HauptgotteSd.
mit feierl . Hochamt , Pred . u . Segen : 11 U. : Kindergottesd.
mit Pred . ; %2 II . : Christenlehre für die Jünglinge ; A3 IL :
Corporis Christi-Bruderschaft ; 6 U. : Beginn der Rosen-
kranzandacht mit Pred . u . ■ Segen . Während des Monats
Oktober jed . Abend Rosenkranzandacht, an Sonntagen um
6 U ., an Werktagen um A8 U. Kollekte für den Hl. Vater .
— St . Bonifatinskirche. Sonntag : 6 XL : Frühmesse ; 8 IL :
deutsche Singmesse mit Pred . ; A10 IL : HauptgotteSd. mit
Pred ., Hochamt u. Segen ; II . : Kindergottesdienst mit
Pred . : 2 XL : Christenlehre für die Mädchen: A3 XL : Corpo¬
ris Christi-Bruderschaft ; 6 XL : Eröffnung der Rosenkranz¬
andacht : Werktags um 7 XL, Sonntags um 6 U . mit Pred .
— Daxlandrn (Heilig-Geist- Kirche ) . Sonntag : g—8 IL :
Beichtgelegenheit: %7 IL : Kommunionmessc; 8 U . : deutsche
Singm . mit Pred . (Monatskomninnion für die Jungfrauenl ;
A10 II . : Amt mit Pred . ; 11 U . : Cbristenlehre ; 2 IL : Corporis
Christi-Bruderschaft ; A8 IL : Rosenkranzandazt für unsere
Krieger. — Beiertheim (St . MichaelSkircke ) . Sonntag (Pa -
trozinium ) : %6 IL : Beichtgelegenheit: IL : Frühmesse
mit feierl . Generalkommunion der Jüngl ., Männer thl.
Messe für Julius Kaiser , best, vom Männerverein ) ; 8 IL :
deutsche Sinzmesse mit Pred . ; At 10 II . : Hauptgottesdienst mit
feierl . Hochamt vor ausgesetztem Allerheiligsten. Pred . u . Se -
gen ; 2 XL : Corporis Christi-Bruderschaft mit Seg . ; 7 U . :
feierl . Rosenkranzandacht mit Prozession u. Segen . — Rüp¬
purr (3t . Nilolauskirche) . Sonntag : (i XL : Beichtgelegenheit;7 XI. : [. Kommunion mtt Generalkommunion für alle Jung -
frauen ; 9 IL : feierl . Hochamt mit Pred . u . Seg ; . Ẑ 2 U . :
Christenlehre f . Jüngl . u . Mädchen ; 2 U . : Corporis Christi-
Bruderschaft ; 7 U . : Bittandacht mit Segen . Dienstag : abds.' >9 U. : Versammlg . der Marian . Jungfranenkonaregation
mit Pred . u . Segen . Freitag : % 7 IL : Herz Jesu -Amt mit
Segen : abds . 7 U . : Herz Jesu -Bittand . — Grünwinkcl (Lt .
Jvsefskirche) . Sonntag/Rosenkranzfest ) : A7 II . : Beicht¬
gelegenheit ; A3 IL : Frühmesse mit Monatskommunion der
Erstkommunikanten u . Schulkinder ; 5610 II . : Pred ., Hochamtvor ausgesetztem Allerheiligsten u . Segen ; % 11 IX. : Mristen -
lehre ; 2 IL : Corporis Christi-Bruderschaft ; AS II . : Rosen-
kranzandacht mit Segen .
Lllt -Katholisch - Stadtgemeinde . (Auferstehungskirche .)

10 IL : Geistl. Rat Bodenstein.
Friedenskirche der Methodistengemeinde , Karlstr . 49V .

Vorm. A10 IX. : Predigt . Pred . Rücker (Fortsetzung der
Studien im 1 . Buch Mose . ) 11 U . : Kindergottesd. Nachm.
5 IL : Predigt . Pred . Nücker . — Montag , sbds . % 9 U . :Kriegsgebetstunde — Mittwoch , abds. U . : Bibelswnde.
Zionskirche der eo . Gemeinschaft , Veiertheimer Allee 4.

Vorm. J^ IO II . : Predigt . Pred . Becker. U . U . : Kinder-

U . : Bibelsiundc.
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